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Konkurseröffnungen — Ouvertures de faillite»

(L. P. 231 et 232.)
Les cxCanciers des faillis et ceux qui

ont des revendications ä exercer, sont
invites ä produire, dans le deiai fixe pour
les productions, leurs creanccs ou revendications

ä l'office et 6 lui remettre leurs
moyeus de preuve (titres, extraits de livres,
etc.) en original ou en copie authentique.

Les deblteurs du failll sont tenus de
s'annoncer, sous les peines de droit, dans
le deiai fixe pour les productions.

Ccux qui detiennent des biens du lailli,
en quaiite de creanciers gagistes ou ä quel-
que titre que ce solt, sont tenus de les
mettre ä la disposition de l'office, dans le
deiai fixe pour les productions, tous droits
reserves; fautes de quoi, ils encourront les
peines prevues par la loi et seront dechus
de leur droit de preference, sauf excuse
süffisante.

Les codebiteurs, cautions et autres
garants du failli ont le droit d'assister aux
assembles des creanciers.

(B.-G. 231 u. 232.)
Die Gläubiger der Gemeinschuldner und

alle Personen, die auf in Händen eines
Gemeinschuldners befindliche Vermögensstücke

Anspruch machen, werden
aufgefordert, hinnen der Eingabefrist ihre
Forderungen oder Ansprüche, anter
Einlegung der Beweismittel (Schuldscheine,
Buchauszüge usw.) In Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift, dem betreffenden
Konknrsamte einzugeben.

Desgleichen haben die Schuldner der
GemcinscbuJdner sieh hinnen der Eingahe-
frist als solche anzumelden, hei Straffolgen
im Unterlassungsfälle.

Wer Sachen eines Gemeinschuldners als
Pfandg iäubiger oder aus andern Gründen
besitzt, bat sie, ohne Nachteil für sein
Vorzugsrecht, binnen der Eingabefrist dem
Konkursamte zur Verfügung zu stellen, hei
Straffolgen im Unterlassungsfalle; im Falle
ungerechtfertigter Unterlassung erlischt
zudem das Vorzugsrecht.

Den Gläubigerversammlungcn können
auch Mitschuldner und Bürgen des
Gemeinschuldners sowie Gewährspflichtige hei-
wohnen. ---
Kt. Zürich Konkursami UntersIrass-Zürich (1679)

Gemeinschuldner: Meyer, Ernst, Moelianiker, von Neerach, wohnhaft
Ekkehardsteig Nr. 3, in Zürich 6, früher in Fehraitorf.

Datum der Konkurseröffnung: 6. Juli 1921.
Erste Gläubigerversammlung: Freitag, den 29. Juli 1921, naehmittags

3 Uhr, im Gasthof zur «Krone» in Unterstrass-Zürich.
Eingabefrist: 23. August 1921.

Kt. Solothurn Konkursamt Olten-Gösgen (1665/6)
Gemeinsehuldner: Brandenberger, Adolf, Weinhandlung, Ölten.
Datum der Konkurseröffnung: 6. Juli 1921.
Erste Gläubigerversammlung: Dienstag, den 2. August 1921, naehmittags

4 Uhr, im Hotel Kreuz, I. Stock, iu Ölten.
Eingabefrist: Bis und mit 22. August 1921.

Gemeinsehuldner: Burkhardt, Moritz, Coiffeur, in Ölten.
Datum der Konkurseröffnung: 6. Juli 1921.
Datum der Bewilligung des summarischen Verfahrens: 6. Juli 1921.
Eingabefrist: Bis und mit 4. August 1921.

Kt. Basel-Stadt Konkursamt Basel-Stadl (1678)
Gemeinsehuldner: E. & C. Sutter, Handel in Automobilen und Ersatzteilen,

Hasenberg 6, Basel.
Datum der Konkurseröffuung: 19. Juli 1921 infolge Insolvenzerklärung.
Erste Gläubigerversammlung: Freitag, den 29. Juli 1921, naehmittags

8'/S Uhr, im Geriehtshause, Bäumleingasse 1, ebener Erde, Zimmer Nr. 7.
Eingabefrist: Bis und mit 23. August 1921.

Kt. St. Gallen Konkursamt Unterloggenburg in Flawil (1667/8)
Gemeinsehuldner: Signer, Walter, Kommission in Baumwollgewehen,
Webergasse 7, St. Gallen, wohnhaft in Degersheim.
Datum der Konkurseröffnung: 18. Juli 1921.
Erste Gläubigerversammlung: Dienstag, den 26. Juli 1921, naehmittags

1 Uhr, im «Straoss» in Degersheim.
Eingabefrist: Bis 23. August 1921.

Gemeinsehuldner: Gunzenreiner, Ulrich, Sattlermeistcr,
Degersheim.

Datum der Konkurseröffnung: 9. Juli 1921.
Erste Gläubigerversammlung: Dienstag, den 26. Juli 1921, nachmittags

2 Uhr, im «Strauss» in Degersheim.
Eingabefrist: Bis 23. August 1921.

Kt. Aargau Konkursamt Lenzburg (15901.

Liquidationscröffnung: Neeser, Samuel, Baumeister, von und in
Seengen wohnhaft gewesen.

Datum der Liquidationscröffnung infolge Erbschaftsausschlagung: Donnerstag,
den 7. Juli 1921.
Erste Gläubigerversammlung: Samstag, den 23. Juli 1921, nachmittags

2'/j Uhr, im Gasthof zum Bären, in Seengen.
Eingabefrist: Bis 27. Juii 1921.
Die im öffentlichen Inventar angemeldeten Gläubiger sind einer

nochmaligen Eingabe enthoben, nicht aber der Einlage der Beweismittel.
Mit Bezug auf die Liegenschaften, Interimsregister Seengen, Nrn. 2512,

646, 16. 242 und 1167, sowie Gmndstückblatt 376 und 377, werden die Inhaber
von Dienstbarkeiten, die unter dem früheren kantonalen Recht ohne Ein¬

tragung in die öffentlichen Bücher entstanden und noch nicht eingetragen sind,
ausdrücklich aufgefordert, die Reehte bis 27. Juli 1921 beim Konkursamt
Lenzburg unter Einlegung allfälliger Beweismittel im Original oder amtlich
beglaubigter Abschrift anzumelden.

Nicht angemeldete Dienstbarkeit.en können gegenüber einem gutgläubigen
Erwerber der belasteten Grundstücke nicht mehr geltend gemacht werdeu,
soweit es sich nicht um Reehte handelt, die auch naeh dem Z. G. B. ohne
Eintragung in das Grundbuch dinglich wirksam sind.

Ct. de Vaud Office des failliles de Nyon (1680)
Failli: V o e 11 e r, Willy, ameuhlcments, ä Nyon.
Date de l'ouverture de la faillite: 12 juillet 1921.
Premiere assemble des creanciers: Vendredi, 29 juillet 1921, ä 16 heures,

au Chäteau de Nyon.
D61ai pour les productions: Samedi, 20 aoüt 1921.

Ct. de Genäve Office des failliles de Genaue (1681)
Failli: Florinetti, Seraphin, fabricant, 43, Rue de Lausanne.
Date de l'ouverture de la faillite: 21 juin 1921.
Liquidation sommaire, art. 231 L. P.: 19 juillet 1921.
Deiai pour les productions: 12 aoüt 1921.

Kollokationsplan — Etat de collocation
(B.-G. 249. 250 u. 251.) (L. P. 249. 250 et 251.)

Der ursprüngliche oder abgeänderte | L'ätat de collocation, original ou rec-
Kollokationsplan erwächst in Rechtskraft,
falls er nicht hinnen zehn Tagen vor dem
Konkursgerichle angefochten wird.

tifie, passe cn foicc, s'il n'est attaquä dans
les dix Jours par une action intentäe devant
le juge qui a prononce la faillite.

Kt. Zürich Konkursami Holtingen-Zürich (15941)

Otto, Alexauder-B., Handel und Vertretungen in Schreibmaschinen,
Bureaumöbeln und Bureauartikeln, Usteristrasse Nr. 14, in Zürich 1, wohnhaft
Fiehtcnstrasse Nr. 9, in Zürich 7.

Klagen auf Anfechtung des Planes sind bis zum 26. Juli 1921 dureh Ein-
reiehung einer Klageschrift im Doppel beim Einzelrichter im beschleunigten
Verfahren des Bezirksgerichtes Zürich anhängig zu maehen.

Kt, Luzern Konkursaml Luzern (1671)
Gemeinsehuldner: Zürcher, Gebr., Sehuhzentrale, Seidenhofstrasse 3,

Luzern.
Anfeehtungsfrist: Bis 2. August 1921.

Kt. Basel-Stadt Konkursamt Basel-Stadt (1682/3)
Gemeinsehulder:
Leber-Ritter, August.
Bloeher-Birkel, Georg, Inhaber der Firma Georg Blocher-Fink.
Anfeehtungsfrist: Bis und mit 2. August 1921.

(1669)

ä dater de cctte

Ct. de Vaud Office des lailiites de Morges
Failli: B o r 11 a n d, G. A., industriel, ä Lonay.
Deiai pour in tenter action eil opposition: 10 jours

publication.
Schluss des Konkursverfahrens — Clöture de la faillite

(B.-G. 268.) (L. P. 268.)
Chiusura della procedura

(Li. E. 268.)

Kt. Luzern Konkursamt Luzern
Gemeinsehuldner: Steiger-Entler, Alfred, Kaufmann,

Strasse, Luzern.
Datum des Schlusses: 18. Juli 1921.

Ct. del Ticino

(1672)
Alpen-

Ufficio dei fallimenli di Mendrisio (1677)
(Fallimento n° 169.)

Fallito: Bettiea, Giovanni, fu Luigi, di Gcnova, giä in Chiasso.
Data del deereto di chiusura: 9—14 luglio 1921.

Widerruf des Koukurses — {(evocation de la faillite
(B.-G. 195, 196 nnd 317.) (L. P. 195, 196 et 317.)

Kt. Bern Konkursamt Bern-Stadt (1685)
Der am 11. Januar 1921 über die Firiua Stickerei-Kontor,

Genossenschaft für Ketten- und Lorrainestiekerei, Erlachstrassc 10, in Bern,
ausgesprochene Konkurs ist dureh Verfügung des Konkursriehters von Bern vom
13. Juli 1921 widerrufen und die Gcmeinschuldnerin in die Verfügung über
ihr Vermögen wieder eingesetzt worden.

Kt Basel-Stadt Konkursamt Basel-Stadt (1684)
Der unterm 22. März 1921 über die Firma Zuber & Häring eröffnete

Konkurs ist zufolge Zustandekommens eines Nachlassvertrages durch Verfügung

des Dreicrgeriehts vom 19. Juli 1921 widerrufen und die Gemeinsclnild-
ncrin in die Verfügung über ihr Vermögen wieder eingesetzt worden.

Ct.de Vaud Office des failliles de l'arrondissement de Morges (1670)
Dans son audience du 18 juillet 1921, le president du tribuual du distriet

de Morges a prononce la revocation de la faillite du Lam be 1 e t,
Auguste, caf6 f6d6ral, ä Chavannes, et la reintegration du failli dans la libre
disposition de ses biens.

Konkursstelgerungen — Vente aux enchSres publiques aprSs faillite
(B.-G. 257.) (L. P. 257.)

Kt. Bern Konkursaml Aarwangen (1674s)

Erste und einzige Grundstüeksteigerung.
Aus dem Konkurse der Firma E. W y s s & C i e., Sehlossfabrik, in

Murgenthal (Gemeinde Wynau, Bern), bringt das Konkursamt Aarv, angen
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Donnerstag, den 25. August 1921, nachmittags von 1 Uhr an, im Gasthof zum
Löwen in Ober-Murgenthal' an eine öffentliche einzige Steigerung folgende

1. Grundstücke:
a) Wynau-Grundbuch Nr. 163, 10,06 Aren Hausplatz und Umsehwung,

Plan-Flur B Blatt 19, Parzelle 606, mit darauf stehendem Wohnhaus und
Eisenmagazin Nr. 123, sowie Sehloss- und Besehlägefabrik, Nr. 123 A.

Brandversieherung fiir Nr. 123 Fr. 63,900.
Brandversicherung für Nr. 123 A Fr. 110,000.
Grundsteuersehatzung (bisher) Fr. 142,910, wird erhöbt werden infolge

Erhöhimg der Brandversieherung.
b) Wynau-Grundbuch Nr. 164, 63,40 Aren Hausplatz, Umschwung, Garten,

Baumgarten, Mattland, Aekerland und Mühlekanal, Plan-Flur B Blatt 19,
Parzelle 605, mit darauf stehender Scheune unter Nr. 123 B für Fr. 15,500
brandversichert.

Grundsteuerschatzung Fr. 18,770.
c) Grundbuch Nr. 697, Wasserkraft für 22 HP. aus der Murg, laut

Wasserrechtskonzession vom 24. Dezember 1908.
Grundsteuersehatzung Fr. 34,500.
Amtliche Sehatzung total Fr. 130,000.

2. Zugehör.
Die mit den beschriebenen Grundstücken als Zugehör verpfändeten

Maschinen und maschinellen Einrichtungen.
Amtliche Sehatzung Fr. 33,565.

3. Fahrnis.
Das zu der Besitzung dienende Bureaumobiliar, das Werkzeug (inbegriffen

Matrizzen), das Rohmaterial, sowie fertige und unfertige Fabrikate (Schlösser),

alles gemäss Inventar.
Laut Besehluss der H. Gläubigerversammlung findet nur eine einzige

Steigerung statt und erfolgt der Zuschlag an den Höchstbietenden ohne Rücksicht

auf die Höhe der Schätzung.
Die Steigerungsbedingungen liegen vom 10. August 1921 au während 10

Tagen beim Konkursamt Aarwangen zu jedermanns Einsieht auf. Die
Fabrikbesitzung kann besichtigt werden am 22. und 24. August 1921 nach vorheriger
'Anmeldung beim Konkursamt.'

Aar wangen, den 19. Juli 1921.

Konkursverwaltung der Firma E. Wyss & Cie.,
Der Konkursbeamte: Mönch.

Kt. St. Gallen Konkursaml Neuloggenburg in Lichlensleig (15231)

Liegenschaftssteigerung
H. Steigerung.

Gemeinscliuldnerin: Kollektivgesellscbaft E. Sehulthess sei.
Erben, Ennetbrüeke Wattwil.

Ganttag: Dienstag, den 9. August 1921, naehmittags 3/ Uhr, im «Rössli»,
Dorf-Wattwil.

Auflage der Steigerungsbedingungen: Ab 25. Juli 1921.

Grundpfand:
1. Haus Nr. 1678, assek. Fr. 19,700 (nebst 50 % Zuschlagsversieh'erung).
2. Haus Nr. 1679, assek. Fr. 4500 (nebst 50 % Zuselüagsversieherung).
3. Haus Nr. 1680, assek. Fr. 2000 (nebst 50 % Zusehlagsversieherung).
4. Haus mit Magazin Nr. 835, assek. Fr. 27,200 (nebst 50 % Zuschlags-

.versicherung).
5. 12,9 Aren Hausplatz, Garten und Hofraumbodeu.
Alles in Ennetbrüeke-Wattwil gelegen und grenzend gegen Osten an die

Bahnlinie der S. B. B., gegen Süden an E. Roggwiller, Photograph, gegen:
iWesten an die Staatsstrasse und gegen Osten an F. Kappler, Sattlermeister.

Schatzungssumme: Fr. 75,000.
Höchstangebot an der ersten Steigerung: Fr. 74,000.
Im übrigen wird auf Art. 257—259 des Seh. K. G., Art. 71 ff. K. V., sowie

'Art. 130 ff. V. Z. G. verwiesen.

Kt. St. Gallen

Pfandverwertungs-Steigerung
(B.-G. 188, 11 u. 35.)

Konkursami St. Gallen (1673)

Liegensehafts-Steigerung.
Gemeinschuldner: Jäger, Franz, Stickereifabrikant, Espenmoosstrasse,

St. Gallen Ost
Ganttag: Mittwoch, den 31. August 1921, vormittags 11 Uhr.
Gantlokal: Sitzungszimmer des Konkursamtes St Gallen.
Auflage der Steigerungsbedingungen: Ab 12. August 1921.

I. Grundpfand:
a) ein Stickereigebäude Kat.-Nr. 390 mit Zentralheizung Nr. 2376, assek.

für Fr. 49,500;
b) ein Bienenhaus Nr. 2371, assek. für Fr. 200;
c) 2161 ms Gebäudegrundfläebe und Boden, an der Lettenstrasse,

Langgasse, Grundbuebkreis St. Fiden gelegen.
Als Zubehör mit der Liegensehaft werden verkauft: Automatstickmaschinen
10 Yards, System Plauen, mit elektr. Einzelantrieb und Reserveteilen,

sowie eine Punschmaschine.
Schatzungs- und Zuschlagspreis Fr. 250,000.

II. Grundpfand:
a) Kat.-Nr. 996, ein Wohnhaus mit Laden Nr. 2370, assek. für Fr. 42,000;
b) 360,5 m* Gebäudegrundfläche und Boden, an der Espenmoosstrasse

Nr. 12, Langgasse, Grundbuchkreis St. Fiden, gelegen.
Schatzungs- und Zusehlagspreis Fr. 40,000.
Im übrigen wird auf Art. 257—259 Sch. K. G. verwiesen.

Nachlassverträge — Concordats — Concordati

Nachlassstundung und Aufruf zur Forderungseingabe
(L. P. 295-297 und 300.)

Sursis concordatalre et appel aux erwandere
(B.-G. 295-297 et 300.)

Den nachbenannten Schuldnern ist für
die Dauer von zwei Monaten eine
Nachlassstundung bewilligt worden.

Die Gläubiger werden aufgefordert, ihre
Forderungen in der Eingabefrist beim
Sachwalter einzulegen, unter der Androhung,
dass sie im Unterlassungsfälle bei den
Verhandlungen über den Nachc«vertrag nicht
stimmberechtigt wären.

Eine Gläubigerversammlung ist auf den
unten hierfür bezeichneten Tag einberufen.
Die Akten können während zehn Tagen
vor der Versammlung eingesehen werden.

Les döbiteurs ci-aprös ont obtenu un
sursis concordatalre de deux mois.

Les crganciers sont invitös ä produlre
ieur cröances auprös du commissaire dans
Ie däiai fixö pour les productions, sous
peine d'Strc cxclus des deliberations
relatives au concordat.

Une assemble des creanciers est con-
voquäe pour ia date indiquee ci-dessous.
Les creanciers peuvent prendre connais-
sance des pieces pendant les dix jours
qui precedent l'assembiee.

Kt. Basel-Stadt Zioilgericht des Kantons Basel-Stadt (1687)
Schuldner: Levy-Wyler, Löon, Burgunderstrasse 2, Inhaber der

Firma Löon Levy, Agentur und Kommission, in BaseL

Tag der Bewilligung der Stundung: 18. Juli 1921.
Sachwalter: Konkursamt in Basel.
Eingabefrist: Bis 12. August 1921.
Gläubigerversammliuig: Freitag, den 2. September 1921, nachmittags

3 Uhr, im Geriehtsbause, Bäumleingasse 1, ebener Erde, Zimmer 7.
Frist zur Einsicht der Akten: Vom 22. August 1921 an auf dem Konkursamt
in Basel.

Ct. de Vaud District d'Yoerdon (1676)
Dans son audienee du 15 juillet 1921, le president du tribunal du district

d'Yverdon a aeeorde, ä Peter, Charles, industriel, ä Yverdon, le sursis
concordataire de deux mois prevu aux artieles 293 et suivants L. P. et premier
de l'ordonnanee du 18 dccembre 1920. Le pröposö aux faillites a ete dösignö
c.omme commissaire.

Les creanciers sont invites ä indiquer leurs creances dans un delai de
vingt jours expirant le 13 aoüt 1921, sous peine d'etre exelus des deliberations
relatives au eoneordat. Iis sont convoquös en assemblee, le mereredi, 31 aoüt
1921, ä 2 heures aprös-midi, ä l'Hötel de Ville, ä Yverdon. Iis pourront
prendre connaissance des piöces dös le 21 aoüt 1921, au bureau du eommis-
saire, Rue du Casino, 6, ä Yverdon.

Y v e r d o n, le 20 juillet 1921.
Le'eommissaire au sursis: E. Meylan.

Ct. de Genöve District de Genhoe (1686)
Debiteur: Herschmann. Ezra, tissus et bonneterie en gros, Plaee

de la Navigation, 2.
Date du jugement accordant le sursis: 20 juillet 1921.
Commissaire au sursis concordataire: F. Lecoultre, direeteur de l'Offlce

des faillites.
Expiration du delai de production: 12 aoüt 1921.
Assemblee des cröanciers: Mereredi, 7 septembre 1921, k 10 heures, k

Genöve, Place de la Taeonnerie, 7, salle des assemblees de faillites.
Dölai pour prendre connaissance des piöees: Dös le 27 aoüt 1921.

Verlängerung der Nachlassstundung — Prolongation du sursis concordatalre
(B.G. 295, Abs. 4.) (L. P. 295,'a). 4.)

Ct. de Genöve District de Genloe (1688)
Par jugement du 21 juillet 1921, le tribunal a proroge de deux mois le

sursis eoneordataire aeeorde le 17 juin 1921 k J. Lambereier et Co,
societe en commandite, maehines et huiles, Rue du Veroche et Rue du Marehe,
ä Geneve.

L'assembiee des ereanciers qui ötait fixee au mereredi, 3 aoüt 1921, est
reuvoyee au vendredi, 30 septembre 1921, k 15 heures, et aura lieu k la salle
des assemblees de faillites, Taeonnerie, 7, k Genöve.

Virhaidlang über deo Nachlawtrtrag — Dölihöratioi inr l'bomologatioi de concordat

(B.-G. 304 und 317.) (L. P. 304 et 317.)
Die Gläubiger können ihre Einwendungen

gegen den Nachlassvertrag in der
Verhandlung anbringen.

Les opposants au eoneordat peuvent
se präsenter ä ('audience pour faire valolr
leurs moyens d'opposltion.

Richterami Interlaken (1689)Kt. Bern
Schuldner:
Kommanditgesellschaft Heitzmanu & Cie., Bureaumöbelfabrik,

Interlaken.

Heitzmann, August, Fabrikant, Interlaken, unbeschränkt haftender.
Gesellschafter genannter Gesellschaft.

Ort, Tag und Stunde der Verhandlung: Montag, den 1. August 1921, vor-,
mittags 8 Uhr, vor Richteramt Interlaken, im Sehloss daselbst.

Kt Richleraml Sololhurn-Lebern in Sololhurn (1675)
Firma Knobel-Bärni, J., Metallwarenfabrik, in

Sololhurn
Schuldnerin

Grenchen.
Ort, Tag und Stunde der Verhandlung: Donnerstag, den 18. August 1921,

vormittags 9 Uhr, vor Amtsgericht Solothum-Lebern, in Solothurn.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro dl commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principal®

Zürich — Zurich — Zurigo
Rechenmaschinen, feinmeehanisehe Artikel. — 1921. 19. Juli.

H. W. Egli A.-G. (H. W. EgH S. A.), in Zürieh (S. H. A. B. Nr. 237 vom 16.
September 1920, Seite 1774). In ihrer ausserordentlichen Generalversammlung
vom 8. Juli 1921 haben die. Aktionäre in Revision von § 4 der Gesellsehafts-
stalute.li die Erhöhung des Aktienkapitals' von bisher Fr. 600,000 dureh
Ausgabe weiterer 100 auf den Inhaber lautenden Aktien zu je Fr. 1000 auf
Fr. 700,000 beschlossen. Gleichzeitig wurde die Durchführung dieses
Beschlusses konstatiert. Das Aktienkapital der Gesellschaft beträgt also
Fr. 700,000 und zerfällt in 700 vol leinbezahlte Inhaberaktien zu je Fr. 1000.
Die Aktientitel von nominell Fr. 1000 können aueh in Zertifikate über eine
Mehrheit von Aktien zusammengefasst werden. Im Bestände des Verwallungs-
rates und in der Untersehriftsführung sind Aenderungen nicht zu verzeichnen.

20. Juli. Unter dem Namen Schweizerischer Zimmermeister-Verband,
besteht als Sektion des Schweizerischen Baumeister-Verbandes, eine
Genossensehaft. Deren ursprüngliche Statuten datieren vom S.April 1909.
Die Genossenschaft hatte letztmals gemäss Handelsregistereintrag vom
24. September 1915 ihren Sitz in Bern. In der Hauptversammlung vom
21. Mai 1921 sind die Statuten revidiert und es ist damit der Sitz der
Genossensehaft naeh Zürieh verlegt worden. Dureh Generalversammlungs-
beschluss kann der Sitz naeh einem andern Ort der Schweiz verlegt werden.
Der Schweizerische Zimmermeisler-Verband hat die Bestimmung, die Ziele
und Aufgaben des Schweizerischen Baumeister-Verbandes auf dem Gebiete
des Zimmergewerbes zu fördern und die Durchführung der Massnahmen
zu sichern, die dessen Organe anordnen. Insbesondere ist es Aufgabe der
Genossensehaft, die Kollegialität unter den Mitgliedern der Schweiz zu
pflegen, an der Beseitigung der Auswüchse im Konkurrenzwesen zu arbeiten,
die Lehrlingsausbildung zu fördern und zu diesem Zweeke einheitliehe
Lehrverträge und Zeugnisformulare an die Mitglieder abzugeben und überhaupt
alle Interessen des Zimmergewerbes zu vertreten. Mitglied der Genossensehaft
kann jede das Zimmereigewerbe selbständig ausübende Firma werden. An
Orten oder in Gegenden, wo 5 oder mehr Genossenschafter ihren Gesehäfts-
sitz haben, bilden sie Orts- oder Regionalsektionen. Wo Orts- oder Regionalsektionen

bestehen, muss jede Firma der zuständigen Sektion angehören,
um Mitglied des Schweizerischen Zimmermeister-Verbandes zu werden.
Durch den Eintritt in diese Genossenschaft verpflichten sich die Eintretenden
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zugleich zur Mitgliedsehaft des • Schweizerischen Baumeister-Verbandes.
Die Aufnahme neuer Mitglieder erfolgt durch die Sektionen. Die
Sektionsvorstände sind verpflichtet, dem Zentralsekretariat über alle Mutationen
sofort Mitteilung zu machen. Wo keine Sektionen bestehen, sind die
Aufnahmsgesuche an den leitenden Ausschuss zu riehten, welcher über die
Aufnahme beschliesst. Der Gesehäftsnachfolger eines Mitgliedes tritt in die
Rechte und Pfliehtcn seines Vorgängers ein. Die Mitgliedschaft erliseht
durch Tod, Austritt und Ausschluss, sowie mit Aufgabe des Geschäftes und
Löseliung der Firma. Der Austritt aus der Genossensehaft ist nur auf Schluss
eines Kalenderjahres und nachdem das Mitglied ihm drei volle Jahre angehört

hat, zulässig. Die Kündigung muss sechs Monate vorher dureh
eingeschriebenen Brief an den leitenden Aussehuss erfolgen. Die Kündigung
von Mitgliedern, welehe dem Schweizerischen Baumeister-Verband angehören,
leitet der Aussehuss sofort an die Zentralleitung des Sehweizerisehen
Baumeister-Verbandes weiter. Der Austritt aus der Ortssektion sowie aus dem
Schweizerischen Verband bewirkt ohne weiteres das Ausscheiden des
Mitgliedes aus dem Schweizerischen Baumeister-Verband. Mitglieder, die aus
dem Verband ausscheiden, verlieren mit diesem Zeitpunkte jegliehen
Anspruch gegenüher dem Verbände. Sie haben auch keinen Ansprueh auf das

Verbandsvermögen. Das ausscheidende Mitglied bleiht dem Verhande für
alle diejenigen Verpflichtungen haftbar, die nach Massgabe der Statuten
und der geltenden Reg'emente bis zum Ablauf des Jahres, in dem das Mitglied
ausscheidet, auf seine Mitgliedsehaft entfallen. Die Mitglieder sind verpfiehtet,
die vom Schweizerischen Ingenieur- und Arehilektenverein und vom
Sehweizerisehen Baumeister-Verband aufgenommenen Normalien und übrigen
Auflagen überall anzuwenden und zu hefolgen. Zur Deekung der laufenden
Ausgaben und Unkosten des Verbandes haben die Mitglieder im Verhältnis
zu ihren resp. Jahreslohnsumnien Beiträge zu leisten. Die Beiträge werden
jeweilen für das laufende Jahr auf Grund der Jahreslohnsumme für das
abgelaufene Jahr berechnet.' Für neueintretende Mitglieder dient die pro rata
ihrer Mitgliedschaft herechnele Lohnsumme des Vorjahres, event, des
laufenden Jahres, als Grundlage. Der erste Jahresbeitrag ist bei der Aufnahme
fällig. Der Jahresbeitrag beträgt für alle Mitglieder 1 ]/> der Jahreslohnsumme.

Der Berechnung ist die Bruttolohnsumme zugrunde zu legen, welehe
im Vorjahre an die im Zimmereibelriebe beschäftigten Arbeiter, Vorarbeiter
und Poliere bezahlt wurde. In besondern Fällen kann die Bcilragslcistung
auch auf andere Betriebskategorien- eines Geschäftes ausgedehnt werden.
Der Minimalbeitrag eines Mitgliedes beträgt Fr. 10. Auf Antrag des
Zentralvorstandes kann die ordentliehe Generalversammlung nötigenfalls vorübergehend

Erhöhung oder Ermässigung des Jahresbeitrages bescltliessen. Als
Rechnungsjahr gilt das Kalenderjahr. Die Erzielung eines Gewinnes wird
nieht beabsichtigt. Für die Verbindlichkeilen der Genossenschaft haftet
lediglieh das Geiiossenschaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit der
einzelnen Mitglieder hierfür ist ausgeschlossen. Die Organe der Genossensehaft

sind: Die Generalversammlung, der Zenlralvorstand, der leitende
Ausschuss, die Delegierten in den Zentralvorstand des Sehweizerisehen
Baumeister-Verbandes und die Reehnungsrevisoren. Der Zentralvorsland
besteht aus den Delegierten der Sektionen und aus den Vertretern der
Einzelmitglieder. Die Mitglieder des leitenden Ausschusses und die Delegierten
in den Zentralvorstand des Sehweizerisehen Baumeister-Verbandes gehören
derh Zentralvorstande von Abites wegen an. Der leitende Aussehuss besteht
aus dem Zentralpräsidenten, dem Vizepräsidenten, dem Kassier und zwei
Beisitzern. Er wird aus Mitgliedern des Zentralvorstandes bestellt. Der
leitende Aussehuss vertritt die Genossenschaft naeli aussen; der Zenlral-
präsident oder der Vizepräsident führen kollektiv mit je einem weitem
Mitglied des Ausschusses oder mit dem Zentralsekrelär die rechtsverbindliche
Unterschrift für die Genossenschaft. Der leitende Ausschuss besteht aus:
Jacob Seger, Prokurist in Firma Locher & Co., von Ermatingen (Thurgau),
in Zürich 2, Zentralpräsident; Julius Deller-Meili, Geschäflsleiler der « A.-G.
Baugesehäft Wülflingen», von und in Wülflingen, Vizepräsident; Xaver
Kapp, Baumeister in Firma « Kapp & Co. », von La Fernere, in Biel, Schriftführer;

Jakob Blattner, Zimmermeister, von Kütligen (Aargau), in St. Gallen,
Kassier, und Franz Eggstein, Zimmermeister in Firma « J. A. Eggstein Sc

Söhne », von Herlisberg (Luzern), in Luzern, Beisitzer. Als Zentralsekrelär
ist ernannt: Ernst Fiseher, von Utzenslorf (Bern), in Zürieh 8. Gesehäfts-
lokal: Seefeldstrasse 5, Zürieh 8.

Bern — Berne — Berna
Bureau Aarwangen

1921. 20. Juli. Aus dem Vorstand der Landwirtschaftlichen Genossenschaft

Lotzwil und Umgebung, mit Sitz in Lotzwil (S. H. A. B. Nr. 19 vom
24. Januar 1919, Seite 109), sind ausgeschieden der Vizepräsident und Kassier
Emil Greub und der Sekretär Jacot Wolf. An ihre Stelle wurden gewählt:
Fritz Buehmüller-Straub, Landwirt, von und in Lotzwil, als Vizepräsident und
Kassier, und Arnold Aebi, von Seeberg, Negoziant, in Lotzwil, als Sekretär.
Sie führen die rechtsverbindliche Unterschrift mit dem Präsidenten Emil
Wälchli dureh kollektive Zeichnung zu zweien.

Bureau Laupen
Biscuits, Zwieback, Kindermehl usw. — 1920. 9. Septemher.

Die von der Firma J. P. Rytz Aktiengesellschaft (J. P. Rytz soci6t6 anonyme)
(J. P. Rytz limited), mit Sitz in Laupen (S. H. A. B. Nr. 186 vom 5. August
1919, Seite 1390 und dortige Verweisungen), dem Ernst Bischoff, von Thun,
gewesener Buchhalter, in Laupen, erteilte Einzelprokura ist erloschen.

9. September. Die von der Firma Polygraphische Gesellschaft,
mit Sitz in Laupen (S. II. A. B. Nr. 270, Seile 1782 vom 16. November
1918), an Julius Brunner, von Griiniehen, in Lanpen, erteilte Einzelprokura
und die an Emil Merz, von Basel, in Laupen, erteilte Kollektivprokura, sind
erloschen. Dagegen wird Prokura erteilt an: 1. Julius Brunner, von Grä-
nielien, in Laupen; 2. Ernst Meier, von Winkeln bei Bülaeh, in Laupen;
3. Paul Meyer, von Bern, in Laupen. Herr Brunner zeiehnet künftig mit
einem der sub Ziff. 2 und 3 genannten Herren zusammen die Firma, desgleichen
zeielinen die sub Ziff. 2 und 3 genannten Herren mit der bisherigen Prokuristin
Fräulein Martha Hunsperger kollektiv per Prokura.

23. Oktober. Aus dem Vorstände der Konsumgenossenschaft Neuenegg
und Umgebung, mit Sitz in Neuenegg (S. H. A. B. Nr. 110 vom
14, Mai 1915, Seile 661), sind ausgeschieden: der Präsident Christian Gerber,
der Vizepräsident Ernst Binggeli, die Beisitzer Samuel Portner und Ernst
Anliker. An ihre Stelle wurden geweilt: als Präsident: Fritz Stämpfli, von
Wühlen, Bureauangeslellter, in Neuenegg; als Vizepräsident: der bisherige
Beisitzer Hans Misehler; als Beisitzer: Fritz Baumann, von Bümpliz,
Fabrikarbeiter, in Flamatt; Vietor Beglinger, von Mollis, Lehrer, in Neuenegg,

Ernst Blaser, von Trubscbacben, Dreher, in Neuenegg. Am Platze des
ausgetretenen zeichnungsberechtigten Vorstandsmitgliedes Christian Gerber
•wurde als neues zeiehnungsberechtigtes Mitglied des Vorstandes gewählt
der neue Präsident Fritz Stämpfli.

3. Dezember. Die Brunnengenossenschaft Gammen, mit Sitz in
Gammen, Gemeinde Ferenbalm (S. H. A. B. Nr. 168, Seite 1204 vom
3. Juli 1909), hat in ihrer Generalversammlung vom 8. März 1919 am Platze
der ausscheidenden Vorstandsmitglieder Präsident Joh. Krummen,
Vizepräsident und Kassier Gottl. Herren und Sekretär Samuel Tsehirren gewählt
als Präsident: Friedrich Herren, von Neuenegg, Landwirt, in Gammen;
als Vizepräsident und Kassier: Johann Zutter, von Uetendorf, Landwirt,
in'Gammen; als Sekretär: Eduard Krummen, von Ferenbalm, Landwirt,
in Gammen, welehe je zu zweien kollektiv die Unterschrift führen.

Baugesehäft und Sägebetrieb. — 20. Dezember. Die Firma
Samuel Rüedi, Baugesehäft und Sägebetrieb in Laupen (S. H. A. B. Nr. 54,
Seite 219 vom 14. Fehruar 1900), ist erlosehen.

Bau- und Sägereigesehäft usw. — 20. Dezember. Samuel Rüedi,
Vater, Baumeister, und Samuel Rüedi, Sohn, Banteehniker, beide von
Bolligen, wohnhaft in Laupen, haben unter der Firma Samuel Rüedi & Sohn,
:eine Kollektivgesellschaft mit Sitz in Laupen, eingegangen, welche am
1. Januar 1920 ihren Anfang nahm. Betrieb des bisher von Samuel Rüedi,
Vater, betriebenen Bau- und Sägereigesehäftes mit mechanischer Zimmerei
und Sehreinerei mit Silz in Laupen.

Speisewirtsehaft, Weinhandel.''— 1921. 4. März. Der Inhaber
:der Firma Fritz Herren, Speisewirtschaft Sternen, in Neuenegg (S. H. A. B.
|Nr. 169, Seile 1186, vom 29. Juni 1910) hal, in die Natur des Geschäftes weiter
{'aufgenommen «Weinhandel».

8. April. Die Käsereigenossenschaft Bibern, mit Sitz in Bihern,
iGemeinde Ferenhalm (S. H. A. B. Nr. 73, Seile 510 vom 28. März 1917),
(hat in ihrenHauplversammlnng vom 20. Februar-1921 am Platze des
demissionierenden Emil Eiter als Präsident gewählt: Jakob Gutknechl, von
;Lied (Freiburg), Landwirt, in Bibern, und am Platze dps eine Wiederwahl
jablehnenden Fritz Helfer, als Vizepräsident und Kassier: Johann Lehmann,
jVon Büehslen (Freihurg), Landwirt, in Gempenaeh.

Bureau Wangen a. A.
B u e h d r u e k e r e i. — 20. Juli. Die Firma Oskar Dürrenmatt, Bueh-

[druekerei, mit Sitz in Herzogenbuehsee TS. H. A. B. Nr. 103 vom 1. Mai 1919,
| Seile 742). ist infolge Todes des Inhabers erlosehen.

Buehdruckerei. — 20. Juli. Inhaberin der Firma Rosa Dürrenmatt-
;Christen, in Herzogenbuehsee, ist Fiau Rosa Dürrenmatt geborene Christen,
:Oskars sei. Witwe, von Guggisberg. angesessen zu Herzogenbuehsee. Betrieb
; einer Buehdruekerei. im Bahnlinfrpnrtier.
| Obwalden — Unterwald-le-haut — Unterwaiden alto

1921. 20. Juli. Aus dem Vorstande der Milchverwertungsgenossensehaft
Rüti & Umgebung, in Samen CS. H. A. B. Nr. 172 vom 26. Juli 1917, Seite
1213 nnd'dortige Verweisung), sind ausgetreten: Josef Furrer, Josef Britsehgi,
Adam Wallimann, Simon Wirz und Karl Krummenaelier, alle Landwirte,

'in Sarnen. An deren Stelle wurden von der Hauptversammlung am 7. Mai 1921
:und Vorstandsitzung unter gleichem Datum gewählt: Josef Sigrist, Mühleberg,
von Samen, als Präsident; Isidor Wallimann, Sehlenggenricd, von Alpnaeh,

| als' Kassier; Karl Miiiler, Hostatt, von Samen, als Aktuar; Josef Kiser, Rast-
b'örg, von Samen, und Walter Wirz," Schatzli, von Sarnen, alle Landwirte/

' in Sarnen. Präsident lind Aktuar führen die rechtsverbindliche Unterschrift in
kollektiver Zeichnung.

Glarus — Glaris — Glarona
Meehan. Werkstätte und Bauseh losserei. — 1921.

30. Juni. Die Kollektivgesellsehaft unter der Finna G. Schoch & Streiff,
mechanische Werkstätte und Bauschlosserei, in Ennenda (S. H. A. B. Nr. 162
vom 24. Juni 1920), hat sieh aufgelöst und ist erlosehen. Aktiven und Passiven
gehen über auf die neue Firma -Mathias Streiff», in Ennenda.

Inhaber der Firma Mathias Streiff, in Ennenda, ist Mathias Streiff, von
Schwanden, in Ennenda. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der er.
losehenen Firma «G. Schoch & Streiff». Mechanische Werkstätte.

Freiburg — Fribourg — Frihorgo
Bureau Murlen (Bezirk See)

Viehhandel. — 1921. 18. Juli. Die Firma Fritz Ramseier, in Murten,
bisher Gross- und Kleinmetzgerei und Viehhandel, Hauptgasse Nr. 47 (S. H.
A. B. Nr. 103 vom 1. Mai 1919. Seite 743), betreibt nur noeh den Viehhandel.
Gesehäftslokal nunmehr: Baludiof-trasse.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä
Organisationen. Bnreau-Einriehtungen. — 1921.

27. Juni. Die Kollektivgesellsehaft unter der Firma Hirner & Co., in Basel
(S. H. A. B. Nr. 286 vom 29. November 1919, Seite 2095), Gesellschaft für
Organisation und Lieferung von Bureau-Einriehtungen, liat sich aufgelöst.
Aktiven und Passiven gehen über an die neue Kommanditgesellschaft »Himer
& Co.», in Basel.

Wilhelm Heinrich Hirner-Lehner. württembergischer Staatsangehöriger, in
Riehen wohnhaft, nach aussen in allgemeiner Gütergemeinschaft lebend mit
seiner Ehefrau Marie Ida Hirner geb. Lehrer, und Hugo Schindler, Fabrikant,
badiseher Staatsangehöriger, wohnhaft in Karlsruhe, haben unter der Firma
Hirner & Co., in Basel, eine Kommanditgesellschaft eingegaugen, welehe mit
dem 1. November 1920 begonnen und Aktiven und Passiven der erloschenen
Firma «Hirner & Co.», in Basel, übernemmen hat. Wilhelm Heinrieh Hirner-
Lehncr ist unbeschränkt haftender Gesellschafter. Hugo Schindler ist Kom-
manditär mit dem Betrage von eintausend Franken (Fr. 1000). Handel und
Fabrikation von Schreib- und Spielwaren, Export und Import. Bhunenrain 1.

Q u i n c a i 11 e r i e w a r e n Glas und Porzellan. — 30. Juni.
Die Kollektivgesellsehaft unter der Firma G. Kiefer & Cie., in Basel (S. H.
A. B. Nr. 297 vom 19. Dezember 1917, Seite 1974), Handel in Qtiincaillerie-
waren, Glas und Porzellan, hat sich aufgelöst; die Firma ist nach bereits
beendigter Liquidation erlosehen.

Kohlen und Holz. — 6. Juli. Die Kommanditgesellschaft unter der
Firma W. Schrämli & Cie., in Basel (S. II. A. B. Nr. i77 vom 9. Juli 1920,
Seite 1326), Handel in Kohlen lind Holz en gros und en dötail, hat sich
aufgelöst; die Firma ist nach bereits beendigter Liquidation erlosehen.

Holz und Kohlen; Auto-Cam ionnage. — 6. Juli. Werner
Schrämli, von Gachnang (Thurgau-), in Basel, und Franz. Zeender-Furter,
von und in Basel, haben unter der Firma W. Schrämli & Cie., in Basel, eino
Kommanditgesellschaft eingegangen, welehe mit de* 1. Jaii 1921 begonnen
hat. Werner Schrämli ist unbeschränkt haftender Gesellschafter, Franz
Zeender-Furter ist Kommanditär mit der Summe von zehntausend Franken
(Fr. 10,000) und führt zugleich die Prokura. Handel in Kohlen und Holz.
Auto-Camionnage. Liesbergerstrasse 15.

7. Juli. Unter der Firma Pensionskasse der Durand & Huguenin
A. G. gründet sich mit Sitz in Basel eine Genossenschaft, die d.-
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Jcwährung von Pensionen an ihre Mitglieder, bzw. deren Witwen und Kinder
unter den in den Statuten aufgestellten Bedingungen und Voraussetzungen
zum Zwecke hat. Die Erzielung eines Gewinnes ist nicht beabsichtigt. Die
Statuten sind am 2. Juni 1921 festgestellt worden mit rückwirkender Kraft vom
1. Januar 1920 an. Mitglieder der Genossenschaft sind alle in den Werken der
«Durand & Huguenin A. G.» beschäftigten kaufmännischen und technischen
Angestellten, einschliesslich der Chemiker und der Direktionsmitglieder, die
definitiv angestellt sind, das 20. Altesjahr zurückgelegt und das 40. Altersjahr

noch nicht überschritten haben. Angestellte, die schon vor dem 31.
Dezember 1919 im Dienste der «Durand & Huguenin A. G.» gestanden haben,
sind Mitglieder, auch wenn sie das 40. Altersjahr überschritten haben.
Angestellte, die das 40. Altersjahr überschritten haben und die erst nach dem
31. Dezember 1919 in die Dienste der «Durand & Huguenin A. G.» treten,
können durch Vorstandsbesehluss unter den hierfür statutarisch festgestellten
Bedingungen aufgenommen werden. Ferner können mit Einwilligung der
Direktion der Basler «Durand & Huguenin A. G.» aufgenommen werden
Angestellte, die im Auslände für die Basler oder eine ausländische «Durand &
Huguenin A. G.» tätig sind. Vorbehältlieh der Angestellten, die schon am
1. Januar 1920 im Dienste der «Durand & Huguenin A. G.» standen, erfolgt
die Aufnahme durch den Vorstand unter den hierfür statutarisch festgestellten
Bedingungen. Die Mitgliedschaft erlischt mit der Auflösung des Dienstverhältnisses

bei der «Durand & Huguenin A. G.», sofern nicht entweder Pensionierung

eintritt oder das betreffende Mitglied in den Dienst einer
Schwestergeselisehaft übertritt, ferner bei Entlassung wegen Untreue, Vertrauerrsraiss-
brauch oder gröblicher Verletzung der Dienstpflichten, bei vorzeitigem Rücktritt

eines Mitgliedes vom Dienstvertrag- ohne wichtigen Grand oder bei
Verletzung eines Konkurrenzverbotes, bei Versuch einer Täuschung der
Kasse in rechtswidriger Absicht, bei absichtlicher Herbeiführung der Dienst-
untauglielikeit. Jedes Mitglied hat von seinem festen Jahresgehalt bis zum
Höchstbetrage von Fr. 6000 (Mitglieder der Direktion auf einem
Höchstbetrage von Fr. 10,000) einen jährlichen ordentlichen Beitrag zu entrichten, der
5 % für die männlichen und 4 % für die weiblichen Mitglieder beträgt. Bei
Gehaltserhöhungen haben die Mitglieder überdies einen einmaligen
ausserordentlichen Beitrag von 25 % des Jahresbetrages der pensionsberechtigten
Gehaltserhöhung zu leisten. Die «Durand & Huguenin A. G.», in Basel, leistet:
1. einen ordentlichen jährlichen Beitrag in Höhe der von den Kassenmitgliedern
zu leistenden ordentlichen jährliehen Beiträge; 2. einen ausserordentlichen
Beitrag in Höhe des ordentlichen Beitrages, solange dieser ausserordentliche
Beitrag sich als erforderlich erweist; 3. bei Gehaltserhöhungen der Mitglieder
einen einmaligen ausserordentlichen Beitrag von 50 % des jahresbetrages der
pensionsbereehtigten Gehaltserhöhung. Ergibt sich bei einer versichcrnngs-
technischen Prüfung, dass zur künftigen Erfüllung der statutarischen
Ansprüche der Mitglieder diese Beiträge nicht ausreichen, so sind sowohl die
Beiträge der Mitglieder als diejenigen der «Durand & Huguenin A. G.» um
höchstens ein Fünftel zu erhöhen. Für die Verbindlichkeiten der Kasse haftet
nur deren Vermögen, eine persönliche Haftung der Mitglieder ist
ausgeschlossen. Die Bekanntmachungen der.Kasse an ihre Mitglieder erfolgen durch
schriftliche Mitteilung. Die Organe der Genossenschaft sind: a) die
Generalversammlung; b) der aus fünf Mitgliedern bestehende Vorstand; c) die
Kontrollstelle; d) das Schiedsgericht. Die rechtsverbindliche Unterschrift führen
der Präsident des Vorstandes und sein Stellvertreter durch kollektive Zeichnung

unter sich oder je mit einem andern Mitgliede des Vorstandes.
Mitglieder des Vorstandes sind: Hermann Loretan-Huguenin, Fabrikant, von und
in Basel, Präsident; Charles Ferdinand Vaucher, Prokurist, von Fleurier
(Neuenburg), in Basel, Vizepräsident.; Joachim Zwicky, Prokurist, von und in
Basel, Kassenführer; Dr. Ernst Hug, Chemiker, von Sälen (Thurgau), in
Basel, Beisitzer; Karl Stoll, Kaufmann, von und in Basel, Beisitzer.
Geschäftslokal: Fabrikstrasse 40.

In- und ausländische. Produkte und Fabrikate. —
12. Juli. Die bisherige Kollektivgesellschaft unter der Firma Kaufmann & Cie.,
in Basel (S. H. A. B. Nr. 312 vom 10. Dezember 1920, Seite 2338), Handel in
in- und ausländischen Produkten und Fabrikaten, hat sich infolge Todes des
Gesellschafters Hermann Kaufmann-Bähr aufgelöst. Aktiven und Passiven
gehen über an die neue Firma «Kaufmann & Cie.», in Basel.

Frau Sarah Kaufmann-Bähr, Witwe, von Kriens (Luzern), in Basel, und
Eugen Bähr, deutscher Staatsangehöriger, in Basel, haben unter der Firma
Kaufmann & Cie., in Basel, eine Kollektivgesellschaft eingeangen, welche
mit dem Eintrag im Handelsregister beginnt und Aktiven und Passiven der
frühern Kollektivgesellschaft «Kaufmann & Cic..», in Basel, übernimmt. Zur
Vertretung der Gesellschaft ist allein befugt der Gesellschafter
Eugen Bähr. Handel in in- und ausländischen Produkten und Fabrikaten.
Tanzgässlein 2.

Wirtschaft» — 18. Juli. Inhaber der Firma- Otto Sehibli, in
Basel, ist Otto Schibli-Becker, von und in Basel. Wirtschaftsbetrieb. Riehen-
strasse 18.

Elektrische Apparate und Maschinen. — 18. Juli. Die
Firma Eugen Ludwig, in Basel (S. H. A. B. Nr. 321 vom 21. Dezember 1920,
Seite 2406), Vertretung in elektrischen Apparaten und Maschinen, ist infolge
Konkurses des Inhabers von Amtes wegen gestrichen worden.

18. Juli. Die Genossenschaft unter der Firma «Genossenschaft Schweiz.
Eierimport-Firmen», in Basel (S. H. A. B. Nr. 314 vom 30. Dezember 1919,
Seite 2307), hat sich laut Beschluss ihrer Generalversammlung vom 21. Mai
1921 aufgelöst und tritt in Liquidation. Die Liquidation wird unter der Finna
Genossenschaft Schweiz. Eierimport-Firmen in Liq. von einer Liquidationskommission

von 9 Mitgliedern besorgt. Mitglieder der Liquidationskommission
sind: Dr. Ernst Thalmann, Advokat und Notar, von und in Basel, Präsident
der Liquidationskommission; Jakob Liichinger, Kaufmann, von und in Basel;
Franz Fassbind, Kaufmann, von Arth, in Brunnen; Frau Julie Rümbeli. Inhaberin

eines Eierimportgeschäftes, von Zürich, in Kilchberg (Zürich); Wilhelm
Simon, Kaufmann, von und in Zürieh; Otto Wild, Kaufmann, von Mitlödi
(Glarus), in Goldach (St. Gallen); Wilhelm Karli-Paravicini, Kaufmann, von
und in Basel; Heinrich Meyer, Kaufmann, von und in Winterthur. Die
Liquidationskommission bestimmt, wer während der Liquidation die rechtsverbindliche

Unterschrift für die Genossenschaft führt. Es sind dies die bisherigen
Zeichnungsberechtigten, die genannten Dr. Ernst Thalmann, Jakob Lüchingcr,
Karl Oesterlin, Franz Fassbind, und die bisherigen Prokuraträger Viktor
Mettler, von Hemberg (St. Gallen), in Basel, Adolf Brunner, von und in Ther-
wil, alle unter sich kollektiv zu zweien. Aus dem Vorstande (Verwaltungsrat)
sind ausgeschieden: Adolf Bianchini, in Genf, und Hermann Zeller, in Basel.

Wirtschaft. — 19. Juli. Inhaber der Firma Mario Beraabei, in Basel,
ist Mario Bernabei-Ghetti, italienischer Staatsangehöriger, in Basel.
Wirtschaftsbetrieb. Burgfelderstrasse 1.

Kohlen. — 19. Juli. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma
H. Spetzmann & Cie., in St. Gallen mit Zweigniederlassung in
Basel (S. H. A. B. Nr. 55 vom 7. März 1919, Seite 370), Kohlen-Import und
Engroshandel, erteilt Einzelprokura an Oskar Schneider, von und in Basel.
Das Geschäftslokal befindet sich nunmehr: Aeschengraben 22.

19. Juli. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Tellus A. G. Basel, in
Basel (S. H. A. B. Nr. 106 vom 23. April 1921, Seite 823), Grosshandel in
optischen Erzeugnissen, hat in der ausserordentlichen Generalversammlung
vom 14. Juli 1921 ihre Firma abgeändert in Gesellschaft für Optik A. G.
(Soctetg anonyme pour l'Optique). Alle übrigen im Schweizerischen Handels-

amtsblatt Nr. 106 vom 23. April 1921, Seite 823, publizierten Tatsachen
bleiben unberührt.

Versicherungsagenturen. — 20. Juli, Die Firma R. Knoepfli,
in Basel (S. H. A. B. Nr. 98 vom 28. April 1917, Seite 696), Generalagonturen
in Versicherungen, nimmt des fernem in die Natur des Geschäftes auf:
Generalagcntur der Eidgenössischen Versicherungs-Aktiengesellschaft in
Zürich. Die Firma hat ihr Geschäftslokal verlegt nach: Gerbergasse 4.

Sei den band. — 20. Juli. Die Firma Hans Grieder, in Basel (S. H.
A. B. Nr. 254 vom 6. Oktober 1920, Seite 1908), Seidenbandhandlung en gros,
hat ihr Gescliäftsloka! verlegt nach: Steinengraben 43.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
G i p s e r e i. — 1921. 18. Juli. Inhaber der Firma Franz Schürte, in

St. Gallen, ist Franz Schürte, von und in St. Gallen. Gipsergeschäft. Pa-rk-
strasse 16. Die Firma erteilt Prokura an Frau Rosa Schürte, von und in
St. Gallen.

Kolonialwaren und Zigarren. — 18. Juli. Inhaber der Firma
Heinrich Meili, in St. Gallen, ist Heinrich Meili, von Wiesendangen (Zürich),
in St. Gallen. Kolonialwaren und Zigarren. Konkordiastrasso 7.

18. Juli. Inhaber der Firma Gottfried Zingg, Fettwaren, in St. Gallen,
ist Gottfried Zingg, von Hoheritannen (Thurgau), in St. Gallen. Oel- und Fett-
warenhandlnng. Linsebühlstrasse 100.

Damen -Massschneiderei; Näh-u. Zuselineidesehule.
— 18. Juli. Inhaber der Firma Johannes Placek-Czerny, in St. Gallen, ist
Johannes Placek, böhmischer Staatsangehörigor, in St. Gallen. Damen-Mass-
schneiderei und Privat-Näh- und Zuschneider-Schule. Speisergasse 43.

Wirtschaft. — 18. Juli. Inhaber der Firma Ernst Stähli, in St. Gallen,
ist Ernst Stähli, von Schöpfen (Bern), in St.. Gallen. Wirtschaft. Schmid-
gasse 36.

Metzgerei. — 18. Juli. Inhaber der Firma Emil Meier, Metzgerei, in
St. Gallen, ist Emil Meier, von Unterhallau, in St. Gallen. Metzgerei. Schmid-
gasse 12.

Holz und Kohlen. — 18. Juli. Inhaber der Firma Josef Vonbank,
in St. Gallen, ist Josef Vonbank, von Tablat, in St. Gallen. Holz- und
Kohlenhandlung. Melonenstrasse 61.

Restaurant. — 18. Juli. Inhaber der Firma Nikiaus Witschi-Sutter, in
St. Gallen, ist Nikiaus Witschi-Sutter, von Jegenstorf (Bern), in St. Gallen
Restaurant z. Mercatorium. St. Leonhardstrasse 32.

Zigarren. — 18. Juli. Inhaberin der Firma Anna Weber, in St. Gallen,
ist Anna Webcr-Fiscli, von Kappel, in St. Gallen. Zigarren. St. Leonhardstrasse

69.
18. Juli. Die von der Firma Stickerei Feldmühle, vormals Loeb Schönfeld

& Co., in Rorschach (S. H. A. B. Nr. 322 vom 22. Dezember 1920, Seite 2416),
an Ernst Eugster erteilte Prokura ist erloschen.

Spenglörci, Haushallungsartikc-l. — 18. Juli. Inhaber der Firma
Jakob Pfenninger, in St. Gallen, ist Jakob Pfenninger, von Bärctswil (Zürieh),
in St. Gallen. Spenglerci und Verkauf von Haushaltungsartikeln. • Engelgasse

18.
Schreinerei. — 19. Juli. Inhaber der Firma Eduard Wörnhard, in

St. Gallen, ist Eduard Wörnhard, von Untereggen, in St. Gallen. Mech.
Schreinerei. Grubenweg 1.

Wirtschaft, Viehhandel usw. — 19. Juli. Inhaber der Firma
Daniel Tobler, in St. Gallen O, ist Daniel Tobler, von Lutzenberg (Appenzell

A. Rh.), in St. Gallen O. Wirt, Landwirt und Viehhandel. Kesselhalden-
strasse 71.

Spezereien. — 19. Juli. Inhaber der Firma Fritz Wasmuth-Berchtold,
in St. Gallen W, ist Fritz Wasmuth, von Wittenbach, in St. Gallen W. Spe-
zercihandlung. Zürchcrstrasse 25.

Bäckerei. — 19. Juli. Inhaber der Firma Wilh. Friedrich Zerrer,
St. Gallen, ist Wilh. Friedrich Zerrcr, von Brunnadern, in St. Gallen. Bäckerei.
Teufencrstrasse 96.

Wirtschaft. — 19. Juli. Inhaber der Firma Hugo Thuma, in St. Gallen,
ist Hugo Thuma-Bödler, von Untcrcggen, in St. Gallen. Wirtschaft. Thcater-
platz 12.

Hotel. — 19. Juli. Inhaber der Firma Charles Wekerle, in St. Gallen,
ist Charles Wekerle, von Rorschach, in St. Gallen. Hotel Bahnhof. Zollhaus-
strasse 9.

19. Juli. Inhaber der Firma Jakob Wolf, Glaserei, in St. Gallen, ist
Jakob Wolf, von Töss (Zürich), in St. Gallen. Glaserei, Salisslrasse 25.

Kolonialwaren, Obst, Gemüse. — 19. Juli. Inhaber der Firma
Josef Wetter, in St. Gallen, ist Josef Wetter, von Schlatt (Appenzell), in
St. Gallen. Kolonialwaren, Obst und Gemüse. St. Jakobstrasse 14.

Flach- und Dekorationsmalerei. — 19. Juli. Inhaber der Firma
Schmid Joh. Karl, in St. Gallen, ist Joh. Karl Schmid, von Nesslau in
St. Gallen. Flaeh- und Dekorationsmaler. Geschäftslolcal: Wallstrasse 17;
Wohnung: Damm 20.

Bierbrauerei. — 19. Juli. Die Firma Wittwe Babetta Egert-Tscher-
flnger, Bierbrauerei, in Mels (S. H. A. B. Nr. 145 vom 3. Juni 1895, Seite 612),
ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.

Broderic. — 19. Juli. Die Firma Jean Stark, Broderie, in St. Gallen
(S. H. A. B. Nr. 109 vom 27. April 1921, Seite 852), ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

Tcrebenzol. — 19. Juli. Die Firma Neuhauser & Wyss, Fabrikation
der Produkte Tcrebenzol, in St. Gallen (S. IL A. B. Nr. 98 vom 26. April
1918, Seite 679), ist infolge Auflösung und Liquidation erloschen.

Import von Kolonialwaren, Export sehweizeriseher
industrieller Erzeugnisse. — 19. Juli. Die Firma Gschwend & Stadler,
Import von Koloiüalprodulctcn und Export schweizerischer industrieller
Erzeugnisse, in St. Gallen (S. IL A. B. Nr. 124 vom 17. Mai 1921, Seite 991),
ist infolge Auflösung erloschen. Aktiven und Passiven werden von der neuen
Firma «Eugen Pius Stadler» übernommen.

Inhaber der Firma Eugen Pius Stadler, in St. Gallen W, ist Eugen Pius
Stadler, von Kirchberg, in St. Gallen C. Diese Firma übernimmt die

Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Gschwend & Stadler».
Import von Kolonialwaren und Industrieerzeugnissen, Kommission, Export
schweizerischer Industrieerzeugnisse. Oberslrasse 105, St. Gallen W.

Sehweinemästerei. — 19. Juli. Emil Nicderhauser, in St. Gallen O,

und Gottfried Niederhauser, in Gossau, beide von Eriswil, haben unter der
Firma E. & G. Niederhauser, in St. Gallen O, eine Kollektivgesellschaft
eingegangen, welche am 1. August 1919 ihren Anfang nahm. Schweinemästerei.
Schaehen-St. Gallen O.

20. Juli. Inhaber der Firma Wilhelm Schlüpfer, Metzgerei & Wirtschaft,
in St. Gallen O, ist Wilhelm Schläpfcr, von Rehctobcl, in St. Gallen O. Metzgerei

und Wirtschaft. Lindenstrasse 65.

Metzgerei. —20. Juli. Inhaber der Firma Jacob Niederer,in St. Gallen,
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ist Jacob Niederer, von Trogen, in Sl. Gallen. Metzgerei. Speisergasse 27.

Holz und Kohlen. — 20. Juli. Inhaberin der Firma Wwe. Müller-
Lüchinger, in St. Gallen, ist Wwe. Maria Elisabeth Müller-Lüehinger, von
Roggwil (Thurgau), in St. Gallen C. Holz- und Kohlcnhandlung.
Ilgenstrasse 17 und 17 a.

Spezcreien. — 20. Juli. Inhaber der Firma Johann Ziegler, in Rol-
monten, ist Johann Ziegler, von Waldkireh, in Romonten. Spezereihand-
li ng, Wienerbergstrasse 86.

Möbel- unci Dekorationsgeschäft. — 20. Juli. Inhaber der Firma
Julius Wyss, in St. Gallen C, ist Julius Wyss, von Büron (Luzern), in Sankt
Gallen C. MöbeL und Dekorationsgeschäft. Metzgerga.sse 25.

Sehneiderei. — 20. Juli. Inhaber der Firma Adelbert Reiner, in
St. Gallen C, ist Adalbert Reiner, von Dagersheim, in St. Gallen. Schneidergeschäft.

Marktgasse 13.

Bau- und Möbclsehrcinerei. — 20. Juli Inhaber der Firma Alois
Traxel, in St. Gallen, ist Alois Traxcl, von und in St. Gallen. Mechanische
Bau- und Möbelschreincrci. Langgass 5 a.

Spezerei- und Merecriewaren. — 20. Juli. Inhaberin der Firma
Frau Honegger-Graf, in Wattwil, ist Frau Franziska Honegger-Graf, von
Wald (Zürich), in Wattwil. Spezerei- und Merceriehandlung. Rickenstrasse.

20. Juli. Die Firma Johannes Baumann, Fenalfabrik, Fenalfabrik, in
Sl. Gallen C (S. H. A. B. Nr. 270 vom 25. Oktober 1920, Seite 2025), ist
infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Spezercien. — 20. Juli. Inhaber der Firma Mathias Reich-Saurer,
in Bruggen-St. Gallen W, ist Mathias Rcich-Saurer, wüittembergischer
Staatsangehöriger, in St. Gallen W. Spczereihandlung. Zürcherslrasse 256.

Bau- und Möbelsehreinerei. — 20. Juli. Inhaber der Firma Michael
Wellhäuser, in St. Gallen W, ist Michael Wellhäuser, von Tablat, in Sankt
Gallen C. Bau- und Möbelschreincrci. Sehybistrasse 11.

Bäekerei und Spezereien. — 20. Juli. Inhaber der Firma Philipp
Von Ow, in St. Gallen O, ist Philipp Von Ow, deutscher Staatsangehöriger,
in SL. Gallen O. Bäekerei und Spczereihandlung. Heimatstrassc 20.

20. Juli. Die Firma «Fr. Lüdi, Pfluger & Cie., Schweizerische
Druckknopfwerke & Metallwarenfabrik (Fr. Lüdi, Pfluger et Cie, Usines Suisses
de boulons ä pression et d'artieles de metal)», ändert ihren Wortlaut ab in
Fr. Lüdi, Pfluger & Cie. Schwelzerische Knopfwerke & Metallwarenfabrik
(Fr. Ludl, Pfluger & Cie, Usines Suisses de boutons & d'artieles en mStal)
(Fr. Ludi, Pfluger & Comp.,. Swiss metall Works and Button-Manufactories),
Natur des Geschäftes: Druckknöpfe für Damenkleider Marke «Rococo»,
Annähhosenknöpfe, Patenthosenknöpfe, Uniformen- und Trachtenknöpfe,
Stoffknopffabrikation, deren Bestandteile, Maschinen und Werkzeuge. Die
Firma erteilt Prokura an Hermann Nacf, von Brunnadern, in Mogeisberg.
Die unbeschränkt haftenden Gesellschafter Fritz Lüdi und Edmund Pfluger
zeichnen kollektiv zu zweien oder je mit dem Prokuristen Hermann Naef,
dessen Vollmacht auch auf die Belastung und Veräusserung von Liegenschaften
ausgedehnt ist.

Bäekerei, Konditorei und Cafe. — 20. Juli. Inhaber der Firma
Wilhelm Rutlshauser, in St. Gallen, ist Wilhelm Rutishauser, von Ober
Sommeri (Thurgau), in St. Gallen. Bäckerei, Konditorei und CafA Schülzen-
gasse 8.

Spedition.'— 20. Juli. Die Firma Georges Helminger & Co., Spedition
mit Hauptsitz in Petit-Croix, hat ihre Zweigniederlassung St. Gallen
(S. H. A. B. Nr. 117 vom 8. Mai 1920, Seile 864), aufgegeben. Diese wird
daher im Handelsregister St. Gallen gelöscht.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Aarau

1921. 19. Juli. Die Aargauische Creditanstalt (Crödit Argovien),
Aktiengesellschaft in Aarau (S. H. A. B. 1917, Seite 84), ist gemäss Eintragung im
Handelsregister vom 24. April 1919, publiziert im Schweizerischen Handels-
amtsblatt Nr. 101 vom 29. April 1919, mit Aktiven und Passiven an die
«Schweizorisehe Bankgesellschaft» übergegangen und wird daher naeh
durchgeführter Liquidation im Handelsregister gelöscht.

20. Juli. Die Firma Pius Ulrich-Egli, Restaurant z. Feldschiösschen,
in Aarau (S. H. A. B. 1911, Seite 955), ist infolge Verkaufs des Geschäftes
erloschen.

Bezirk Baden
19. Juli. Die Aargauische Creditanstalt (Credit Argovien), Aktiengesellschaft

in Aarau mit Geschäftssitz in B a d e n (S. H. A. B. 1918, Seite 1963),
ist gemäss Eintragung im Handelsregister vom 24. April 1919, publiziert im
Schweizerischen Handolsamtsblatt Nr. 101 vom 29. April 1919, mit Aktiven
und Passiven an die «Schweizerische Bankgesellschaft» iibc-rgegangen und wird
daher im Handelsregister gelöseht.

20. Juli. Die Genossensehaft unter der Firma Krankenkasse der
Aktiengesellschaft Brown, Boveri & Cie. Maschinenfabrik & Giesserei, in Baden
(S. H. A. B. 1920, Seite 1319), hat ihren Vorstand wie folgt bestellt: Präsident
ist: Hermann Meier, Sehlosser, von Unterchrendingen, in Baden; Vizepräsident

ist: Ernst Wälehli, Giesser, von Seeberg, in Ennetbaden; Aktuar ist:
Carl Weichelt, Bureaulist, von Freiberg, in Baden; Kassier ist: llans
Wegmann, Dreher, von Neftenbach, in Ennetbaden; Beisitzer sind: Emil Eekhardt
Dreher, von Winterthur, in Baden; Rudolf Huber, Dreher, von Oberkulm, in
Baden; Eugen Oberle, Schreiner, von Mellingen, in Wettingen; Robert Schaffner,

Sehlosser, von Rinikon, in Baden; und Josua Giger, Installateur, von
Nesslau, in Mellingen. Die Unterschrift des bisherigen Kassiers Alfred Kägi
ist erloschen.

Bezirk Bremgarten
19. Juli. Die Aarg. Creditanstalt Filiale Wohlen (Credit Argovien, Succur-

sale de Wohlen), Aktiengesellschaft in Aarau mit Zweigniederlassung in
Wohlen (S. H. A. B. 1918, Seite 1963), ist gemäss Eintragung im Handcs-
rogister vom 24. April 1919, publiziert im Schweizerischen Handelsamtsblatt
Nr. 101 vom 29. April 1919, mit Aktiven und Passiven an die «Schweizerische
Bankgesellschaft» übergegangen und wird daher im Handelsregister gelöscht.

Bezirk Kulm
20. Juli. Gaswerk Oberwynenthal, Aktiengesellschaft in Reinaeh (S. H.

A. B. 1918, Seite 1944). In den Verwaltungsrat wurde gewählt: Cäsar Hintermann,

Fabrikant, von und in Beinwil am See, or führt die Unterschrift nicht.
Buchdrueltorei, Lithographie usw.; Fabrikation von

Kuvorts, Papiorwaren und Kartonnagen usw. — 21. Juli.
Die Firma Frey, Wiederkehr & Cie., Aktiengesellschaft (Frey, Wiederkehr &
Cie, Sociötö Anonyme) (Frey, Wiederkehr & Cia, Societä Anonima), mit Hauptsitz

in Zürich (S. H. A. B. 1917, Seite 1133), hat in Gontensehwil eine

Zweigniederlassung errichtet. Die Gesellschaft bezweekt, gemäss
Statuten vom 6. Juli 1919 und 15. Mai 1920, die Fabrikation von Kuverts,
Papierwaren und Kartonnagen aller Art, sowie den Betrieb einer Buehdruekerel,

Lithographie und anderer graphischer Unternehmungen. Die Gesellschaft
bezweckt ferner den Handel in den Artikeln der Papierbranehe, sowie auch ilie
Beteiliung an andern Gesellschaften der Papier- und graphischen Branche
und an verwandten Unternehmungen und deren Hilfsindustrien. Die Gesellschaft

ist auch berechtigt, Immobilien zu erwerben, zu verwalten und zu
veräussern. Zunächst bezweckt sie die Uebernahmc mit Aktiven und Passiven
und den Weiterbetrieb der Unternehmungen der Kommanditgesellschaft «Frey,
Wiederkehr & Cie.», in Ziirieh. Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt
Fr. 900,000 und ist eingeteilt in 900 auf den Inhaber lautende Aktien zu je

.Fr. 1000 nominell, die voll einbczahlt sind. Offizielles Publikationsorgan der
Gesellschaft ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat
kann ausserdem noch andere Publikationsorgane bezeichnen. Der Verwaltungsrat

bezeichnet diejenigen Personen, welche für die Gesellschaft rechtsverbindlich
zeichnen und setzt die Form der Zeichnung fest. Der Verwaltungsrat

ist bestellt wie folgt: Präsident ist Hermann Wied erkehr-Schm id, Kaufmann,
von Gontensehwil, in Zürich; Vizepräsident ist Viktor Frey, Kaufmann, von
Gontensehwil, in Zürich. Die Zweigniederlassung Gontensehwil wird vertreten
durch den Einzelprokuristen Samuel Frey-Frey, ven und in Gontensehwil.

Bezirk Laujenburg
19. Juli. Die Aarg. Creditanstalt Filiale Laufenburg (Crödit Argovien,

Succursale de Laufenburg), Aktiengesellschaft in Aarau mit Zweigniederlassung

in Laufenburg (S. H. A. B. 1917, Seite 84), ist gemäss Eintragung im
Handelsregister vom 24. April 1919, publiziert im Se-hweizerisehen
Handelsamtsblatt Nr. 101 vom 29. April 1919, mit Aktiven und Passiven an die
«Schweizerische Bankgeselisehaft» übergegangen und wird daher im Handelsregister

gelöscht.
Tessin — Tessin — Ticino

Uflicio di Lugano
1921. 19 luglio. Le seguenti ditte. vergono caneellate d'ufficio per falli-

mento:
Prodotti ehimici e rappresentanze. — La ditta Cattaneo

Ambrogio, in Lugano (F. u. s. di e. del 13 marzo 1919, n° 60, pag. 411),
prodotti chimiei e rappresentanze. Deereto 4 luglio 1921.

Rappresentanze. — La soeietA in nome eollettivo A. Comolli e
Figlio, in Lugano (F. u. s. di c. del 14 novembre 1914, n° 267, pag. 1743),
rappresentanze. Deereto 5 luglio 1921.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Aubonne

Potcrie, verrerie, chapellerie, tabaes, etc.— 1921.
19 juillet. La raison J. Delapierre-Jotterand, A Aubonne, poterie, verrerie,
chapellerie, tabacs et eigares (F. o. s. du c. du 13 septembre 1904, n° 351),
est eteinte et radiee ensnite de renoneiation de la titulaire.

Bureau de Grandson
Imprimcrie, etc. — 20 juillet. La raison Georges Jeanrichard, A

Ste-Croix (F. o. s. du e. du 25 octobre 1906), imprimerie, rödaction et
administration de la Feuille d'Avis de Ste-Croix et du Journal du district de
Grandson, impressions soignöes pour le commerce et l'industrie, est radiöe
ensuite de deces du titulaire

Imprimerie, etc. — 20 juillet. Le chef de la maison Vve Georges
Jeanrlchard, A Ste-Croix, est Louise nee Ott, veuve de Georges Jeanrichard,
de la Sagne et des Ponts (Neuehätel), domieiliee ä SterCroix. Imprimerie
typographique et ödition de la Feuille. d'Avis de Ste-Croix.

Bureau de Lausanne
- • L i b r a i r i e. — 13 juillet. Marcel Dizy, dp Paris (Franee), et Alfred Dupuget,
d'Yverdon, les deux ä Lausanne, ont constituö sous la raison sociale M. Dizy
et Cie, line societe en noin collectif qui a son siege A Lausanne, et qui a
commence le 1er juillet 1921. Librairie aneienne et moderne. Rue Chauerau 18,
A l'enseigne: «Au Bouquiniste».

Commission et representation. — 13 juillet. La maison
E. Sirmann «Express», commission et reprösentation, A Lausanne (F. o. s. du
c. du 22 mai 1918), est radiee pour cessation de commerce.

Transports aeriens. — 15 juillet. La maison Nappez, entreprise de
transports aeriens, ä Lausanne (F. o. s. du e. du 18 avril 1921), est radiöo pour
cessation de commerce.

Salon de coiffure. — 15 juillet. La societö en commandite Werlö
et Cie, salon de eoiffure, A Lausanne (F. o. s. du c. du 25 octobro 1920),
est dissout-e; cette raison sociale est ainsi radiee. La commandite de fr. 5000
de Edouard Diana est. egalemcnt eteinte et radiöe.

Valentin Werle, d'origine frangaise, domiciliö A Lausanne, a repris sous la
raison Valentin Werlö, A Lausanne, la suite des affaires, ainsi que l'actif et le
passif de la soeiete «Worlö et Cie» ei-dessus radiöe. Genre de commerce:
salon de eoiffure, Rue Pichard 3, A l'enseigne «Salon Valentin».

Oeufs etvolailles. — 15 juillet. La maison H. Tosi, oenfs et vo-
lailles, A Renens (F. o. s. du e. du 24 juin 1913), est radiöc pour cause de
decös du titulaire.

15 juillet. L'assemblee generale extraordinaire des actionnaires de la
Sociötö anonyme de la Tribune de Lausanne et Estafette, dont le siege est
A Lausanne (F. o. s. du e. des 26 mars 1914 et 24 juillet 1920), a, dans sa
sdance du 30 juin 1921 modifiö les Statuts de la societe on ce sens que le
fonds soeial a 6t« röduit A fr. 4000, divisö en 400 aetions, au porteur de
fr. 10 ohacune.

Bureau de Morges
Boulangerie, grains, farinos. — 19 juillet. La raison Jules

Favre, k Morges, boulangerie, commerce de grains et farines (F. o. s. du c. du
20 mars 1891, n° 62, page 257), est radiöe ensuite du deces du titulaire.

Boulangerie-pätisserie, etc. — 19. juillet. Le chef de la
maison Albert Favre, A Morges, est Albert-Jules Favre, de Bonvillars, do-
mieilie k Morges. Boulangerie-pätisserie, grainos potagöres, farines et son.
Grande Rue n° 29.

Entrepreneur. — 19 juillet. La raison A. Cassellinl, A Bussigny,
entrepreneur (F. o. s. du e. du 3 mars 1914, n° 51, page 356), est radiöe
ensuito du deces du titulaire.

Societö immobiliere. — 19 juillet. La societe anonyme l'Oasls
S. A., dont le siege est A M o r g e s (F. o. s. du e. des 20 avril 1912, n° 102,
pago 708, et 29 mars 1915, n° 73, page 411), fait inserire que sou conseil
d'administration est compost comme suit: Henri Andr6, de Yens, A Morges,
propriötaire agrieulteur, prösident (dejA inserit); Felix Cretegny, de Reverolle,
A St-Saphorin-sur-Morgcs, fermier, viee-president; Louis Cretegny, de Re-
vorolle, A Vaux, agrieulteur, secretaire (dejä inserit); Henri Grand, de Vevey,
A Lonay, agrieulteur, caissier, et Louis Guignard, de l'Abbaye, A Morges,
coinptable, membre.

Bureau de Vevey
Photographie, etc. — 14 juillet. Le ehef de la raison H. Häckl,

A Engelberg, Photographie et articles accessoires pour la Photographie, inseriro
au register du commerce d'Obwald dös le 9 novembre 1912 (F. o. s. du e. du
13 novembre 1912, n# 285, page 1987), fait inserire qu'il a ötabli, sous la
möme raison sociale, une succursale A Territot, les Planches.

15 juillet. La Banque Föderale (Socidtd anonyme), dont le siöge est A

Zurieh, avec comptoir A Vevey (F. o. s. du e. du 12 avril 1919, n° 88,
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page 633), a dösignö en quality de directeur du comptoir de Vevey, Vincent
Bron, de St-Saphorin, domicilii ä Vevey, lequel en eette quality signera
valablement avee l'une des personnes autorisöes ä cet effet. La signature
du prönommö comme fondö de pouvoirs est radiöe.

Wallis — Valais — Vallese
Bureau de Si-Maurice

1921. 20 juillet. Caisse Raiffeisen de Monthey, ä Monthey (F. o. s. du c. du
12 octobre 1917, n° 239, page 1655). Joseph-Marie Clcrc, agricultcur, de et
k Monthey, a 6te nommö secretaire du comit'ö de direction, en remplaceinent
d'Auguste Pellaud, döcödö; Eugene Clerc, jardinier, de et a Monthey, a 6t6
nomme raembre du comitö en lieu et place de Francois Gillioz.

20 juillet. Soci6t6 cooperative agricole et ouvriere de ConsonMnation de
Saxon et environ, k Saxon (F. o. s. du c. du 6 novembre 1920, n° 281, page
2099). Constant Kohler, originaire de Burgistein (Berne), restaurateur, et
Robert Volluz, originaire de Charrat, employe de banque, tous deux domi-
cüiös ä Saxon, sont entrös dans le comitö en lieu et place de Eugene Seiter,
dömissionnaire, et Joseph Pellaud, sortant. Les raemes Constant Kohler et
Robert Volluz remplacent dans la direction Eugene Seiter et Georges-
Emile Bruchez, dont les signatures sont radices.

Neuenburg — Neuchätel — Neuchätel
Bureau de la Chaux-de-Fonds

Metronomes. — 1921. 12 juillet. La societe Coullery et Pantillon,
Fabrique Tempo, fabrication de metronomes, ä la Chaux-de-Fonds (F. o. s. du
c. du 21 octobre 1908, n° 262), est dissoutc et radiee, sa liquidation etaut
terminde.

Genf — Geneve — Ginevra
1921. 14 juillet. Suivant proces-verbal dresse par M° Poneet, notaire,

ä Geneve, le 4 juillet 1921, et Statuts en date du meme jour y annexes, il a
£te constitue sous la denomination de Societe des Chauffages k Forfait, une
sooitte anonyme ayant son siege ä Gentve, qui a pour objet l'entre-
prise ä forfait du chauffage central d'immeubles locatifs, bätiments publics,
etc., et gendralemcnt toutes operations comniereiales, industrielles et finan-
cieres se rattachant directement ou indireetcment ä l'objet ci-dessus speeifid.
Le capital social est fixe ä la somme de trois mille francs (fr. 3000), divisd en
quinze actions nominatives de deux cents francs chacune. Les publications de
la societe sont valablement faitcs par des avis insdres dans la Feuillc d'avis
officielle du canton de Geneve. Pour les aetcs a passer ct les signatures k
donner, la societe est valablement cngagee par la signature de deux adminstra-
teurs. La socidtd est adminstrde par un conseil d'administration compose dc
deux ou trois membres. Pour la premidre periode quinquennale le conseil
d'administration est compose de deux membres en les personnes de Ernest
Ris, ndgociant, de Berne, aux Eaux-Vives, et Henry Tocanier, coiffeur, de
et ä Geneve. Bureaux de la socidte: 28, Rue du Rhone (ehez H. Tocanier).

Atelier de mdcanique generale. — 1G juillet. Le ehef
de la maison Freddric Wieser, au Petit-Saeonuex, est Friedrich soit Frederic
Wieser, de Neunkireh (Schaffhouse), domicilie au Petit-Saeonnex. La maison
a repris l'actif et le passif de «Renaud et Wieser», au Petit-Saconncx ^F. o. s.
du c. du 26 septembre 1919, page 1694). Exploitation d'un atelier de meca-
nique generale. 2, Rue Benjamin Soullier.

Representations commcrciales, etc. — 16 juillet. Alarie-
Sophie-Louise Hartman, associde gerante indefiniment responsable, s'est retiree,
depuis le 31 juin 1921, de la socidte en commandite M. Hartman et Cie,
representations commerciales, achat et vente de marchandises, courtages, commissions

et toutes operations analogues, ä Geneve (F o. s. du c. du 19 fevricr
1918, page 271). Par contre, Marius Hartman, des Eaux-Vives, domicilie ä
Geneve, est entrd, des la mSme date en son lieu et place, comme assoeie
gdrant inddfiniment responsable, dans la socidtd qui continue sans autre'
ehangement.

Charcuterie. — 18 juii.et. Le ehef de la maison Chevalier Claudius,
aux Eaux-Vives, est Claudius-Joseph Chevalier, de nationalite francaise, do-
micilid aux Eaux-Vives. Exploitation d'une charcuterie. 5, Avenue Pietet de
Rochemont.

Articles spdeiaux pour distillateurs, confiseurs,
etc. — 18 juillet. La raison Alexis Baud, commerce d'articles spdeiaux pour
dißtillateurs, confiseurs, droguistes et parfumeurs, aux Eaux-Vives (F. o. s.
du c. du 27 janvier 1920, page 157), est radiee ensuite de remise de commerce.

Charcuterie. — 18 juillet. Le chef de la maison Bosson, k Geneve, est
Ernest-Julien Bosson, de Rivaz (Fribourg), domicilid k Geneve, marid sous
le rdgime de la communautd d'acquets avec biens reserves, avec Marie-Louise
nde Fontaine. Charcuterie. 18, Rue de Neuchätel.

Ganterie-Bonneterie. — 18 juillet. La raison Jnj Mercier, ä
Geneve (F. o. s. du c. du 24 octobre 1891, page 849), est radiee ensuite du
ddces de la titulaire, survenu le 19 mars 1921.

La maison est continuee, depuis cette date, avec reprise de l'actif et du

passif, ä Geneve, sous la raison Fiscalini-Mercier, par Madame Marie Fiscalini
nde Mercier, de Geneve, y domicilide. Gantcrie-Boruieterie. 18, Rue de la
Corraterie, ä l'enseigne «Au Gant Gris».

18 juillet. Suivant Statuts en date du 3 juin 1921, il s'est constitue, sons
la ddnomination de Banque auxiliaire du Commerce, de l'Industrie et de
1'Agriculture, une socidtd coopdrative, rdgie par le titre 27 du C. O. Elle
a pour but: de traiter les operations de banque cn gdneral, avec ses soeidtaires
ou avec des tiers. Elle s'interdit toute operation de bourse, ä terme, pour
son propre compte. Son siege est ä G e n d v e ; sa durde est inddterminee.
Toute personne physique on morale peut faire partie de la socidte. Pour
acqudrir la qualitd de societairc, il faut en fairc la demande, par ecrit, ä la
direction en indiquant le nombre de parts cue l'on ddsire souscrire et etre

acceptd par le conseil d'administration. L'admission peut dtre refusde sans
indication des motifs qui ont determine le refns. Le nombre de parts de-
manddes peut aussi etre limitd. Tout soeidtaire doit payer pax part une finance
d'entrde qui sera fixde chaque annde au debut de l'exercice par le conseil
d'administration pour la crdation d'un fonds de rdservc. Elle est fixee ä fr. 2

pour le 1" exercice. Cette somme reste acquise ä la socidtd, en cas de sortie
du soeidtaire. Les soeidtaires ont l'obligation de souscrire ä une ou plusieurs
parts de fr. 100. Les parts sociales sont nominatives; elles peuvent etre trans-
mises avec l'autorisation du conseil d'administration. Le montant total des

parts souscrites constitue le capital social. Celui-ci est variable et peut cn

tout temps etre augmentd ou reduit. La qualitd de soeidtaire se perd: a) par
le ddces et pour les personnes morales par la dissolution; b) par demission
adressde par ecrit ä la direction; c) par I'exelusion prononcde par le eonseil
d'administration. Les clauses d'exclusion sont: 1. une action ddloyale portant
atteinte ä la socidtd; 2. le retard dans le versement d'acomptes rnensuels. La
ddmission d'un societairc doit etre annonede par derit ä la direction, 3 mois

au moins avant la fin de l'exercice eourant. Le rcmboursement des parts des

soeidtaires sortants a lieu deux ans apres l'approbation des comptes de l'exercice

en cours. Toutefois, suivant les cirecnstances, le conseil d'adminstration

pourra abrdger ce ddlai. La ddmission ou l'exclusion d'un soeidtaire dteint tous
ses droits aux biens de la socidtd. Les soeidtaires sont exondrds de toute
responsabilitd personnels, quant aux engagements de la socidtd, lesquels sont
uniquement garantis par les biens de celle-ci. Les organcs de la socidtd sont:

1. l'assemblee gdnerale; 2. le conseil d'administration; 3. la direction; 4. les
vdrificateurs des comptes. La socidtd est administrec par un conseil
d'administration composd de 5 k 9 membres, nommes par l'assemblde gdndrale pour
une durde de 3 ans. La gestion des affaires de la socidtd est confide k un
directeur, sous la surveillance du conseil d'administration. Le directeur a la
signature sociale collectivement avec une autre des personnes ddsigndes k cet
effet par le conseil d'administration. Le bilan sera dtabli chaque annee au
31 decembre, conformement k l'art. 656 du C. O. Le produit net des operations
dtabli par le bilan annuel, deduction faite des eharges, constitue lc bdndfice net.
Le bdndfice net sera reparti comme suit: 5 % k la reserve ordinaire; 10 % a la
reserve extraordinaire; 10 % au personnel, ä repartir par les soins du conseil
d'administration; 10 % au conseil d'administration; 65 % aux parts sociales.
Lorsque le fonds de reserve ordinaire auia attcint le 25 % du capital souscrit,
lc benefice net sera rdparti comme suit: 8 % ä la reserve extraordinaire;
12 % au personnel; 12 % au conseil d'administration, 68 % aux parts sociales.
Le conseil d'administration est aetucllement compose de 7 membres qui sont:
Marc Voan, president, sans profession, de Gendve, au Petit-Lancy; Henri
Kremer, secretaire, ndgociant, de nationalitd turque, ä Geneve; Louis Chardon,
representant, de nationalite francaise, aux Eaux-Vives; Auguste Vernet,
avocat, de et k Geneve; Henri Baumgartner, ndgociant, de Plainpalais, ä
Pinehat; Maurice Founder, industriel, de et ä Gendve, et Charles Ardin,
architecte, de Geneve, ä Plainpalais. Le conseil a designd en qualitd de
directeur Alphonse Geinoz, de Noirivuc (Fribourg), ä Geneve, qui signera
collectivement avec le president cu le secretaire du conseil d'administration.
En outre, procuration a etd conferee k Adiien Dumuid, de Monnaz (Vaud),
domicilie aux Eaux-Vives, avec pouvoir de signer colleetivement avec le
directeur ou avec une autre des personnes designees k cet effet par lc conseil
d'administration. Siege social: 6, Rue du Griitli, et- 6, Rue Petitot.

18 juillet. Dans son assembler. gendTale extraordinaire du 5 juillet 1921, la
Socidtd Immobilidre Croix d'Or 9, socidte anonyme dtablie k C h ö n c -
B o u g e r i e s (F. o. s. du c. du 20 mai 1919, page 863), a pris acte dc la
demission des administrateurs Paul Roguet et Gustave Favre et decide de
laiss-r le conseil d'administration composd d'un seul membre, en la personne
de Charles Henehoz (dejä inserit).

Confiserie-pätisserie, etc. — 18 juillet. La socidtd en nom
eollectif Croisier, Bizeau et Cie, confiserie-pätisserie et depöt des produits
de la socidte suisse des Choeolats au lait Croisier Gendve-Lausanne, ä
Geneve (F. o. s. du e. du 22 juin 1917, page 1016), ayant comme assoeies:
Louis Bizeau, de nationalite fran?aise, domicilie au Petit-Lancy; Mme Ldonie-
Yirginie Bizeau nee Croisier, de nationalite fran?aise, domicilide au Petit-
Lancy, femme du precedent et Susanne-Leonie Croisier, actuellement fernme
sdparee de biens de Emile-David Girard, de Bienne, domiciliee au Petit-Lancy,
modifie sa raison sociale qui devient Bizeau-Croisier et Cie, et indique que son
genre d'affaiies est aetuellemcrt confiserie-pätisserie, tea-room et fabrique
de choeolats fins. Loeaux: 5, Pue de la Confdddration, ä l'enseigne «Aux
deux Lions».

Commerce ct fabrication devetementsouvriers,etc.
19 juillet. Lc clief de la maison Henri Dreux, ä Plainpalais, est Henri-
Emiie Dreux, de nationalite framjaise, domicilie ä Geneve. Commerce et
fabrication de vf-tements ouvriers; depot ct representation de couvertur<'s
et draperies. 9. Rue des Vicux-Grenadicrs.

Charcuterie. — 19 juillet. Lc chef de la maison Victor Courtois,
ä Geneve, est Vietor-Emiie Courtois, de nationalite fran<ja-ise, domicilie ä
Geneve. Exploitation d'une charcuterie. 24, Rue du Cendrier.

Charcuterie. -- 19 juillet. Le chef do la maison Cornaz Paul, k
Plainpalais, est Paul Cornaz, de Moudon (Vaud), domicilie ä Plainpalais.
Exploitation d'unc charcuterie. 40, Rue de Carouge.

Comestibles et charcuterie fine. — 19 juillet. Le chef de
la maison Maurice Charbonnier, ä Geneve, est Maurice-Eugene Charbonnicr,
de Begnins (Vaud), domicilie k Geneve. Commerce de comestibles et
charcuterie fine. 9, Rue de Cornavin.

19 juillet. L'association dite Socidtd du Refuge, ä Geneve (F. o. 8. du c. d*
18 novembre 1903, page 1718), est, sur sa demande, radide du registre du
commerce.

19 juillet. Les raisons ci-apres sont radiecs d'office ensuite de faillite:
Futailles, etc. — Francis-Armand Bugnet, vente et achat de

futaiiles, representation, commission, ä Plainpalais (F. o. s. du c. du 31 mars
1921, page 648).

Select Films C°, soeidtd cooperative ayant son siege ä Gendve (F. o. s.

du c. du 14 juillet 1919, page 1247).

Societe du Grand Hotel de Vevey & Palace Hotel S. A., ä Vevey

Avis aux actionnaires. L'assemblde gdndrale du 30 mai 1921 a votd la
modification de l'art. 6 des Statuts en ce sens que le eapital de chacune des
913 actions est rdduit ä cent francs faisant un eapital social de fr. 91,300.

Avis aux obligataires soit porteurs de ddldgations dc l'emprunt de
fr. 1,100,000 du 8 septembre 1911. •

L'assemblee des deldgataires des 14 mai et 17 juin 1921 a ddtidd la
veinise et l'abandon total ä la societe ddbitrice des intdrets dchus et ä dchoir
sur les titres pendant 5 ans ä partir du 1er juillet 1920, soit jusque et y com-
pris le coupon deheant lc 30 juin 1925, pour autant que la situation finaneiöre
de la societd ne permettrait pas de les payer.

MM. les ddldgataires et actionnaires sont invites ä. produire leurs titres
d'obligations et d'aetions ä la Banque Cantonale Vaudoise, ä Lausanne, et au
Crddit du Ldman, ä Vevey, d'ici au 15 aoüt 1921, pour y mentionner les
ddeisions prises et annexer une nouvelle feuillc de coupons aux obligations.

Lausanne-Vevey, le 6 juillet 1921. (V 1251)

Banque Cantonale Vaudoise Socidtd du Grand H6tel de Vevey
Crddit du Ldman. & Palace-Hötel.

Diiailu Teil - Pailie non oilitiü - Parte non afiitiale

Baden
(Bericht des schweizerischen Konsulats In Mannheim.)

Allgemeine Lage von Handel und Industrie. Nach amtlichen Mitteilungen,
die über die Geschäftslage im Monat Juni Bericht erstatten, ist die Wirtschaftslage

im allgemeinen in Baden weiterhin als ungünstig zu bezeichnen. Der

Handelsverkehr steht unter dem Druck der unsichcrn politischen Lage,
welche durch das Chaos in Obcrschlcsien, durch die Lasten des Ultimatums,
durch die ungeklärten Steuerfragen noch eine Verschärfung erfahren hatte.
Während auf dem Arbeitsmarkt eine Besserung nicht eintrat, machle sieh

an der Börse die stets bei fallender Valuta einsetzende Haussebewegung

für Industriepapiere geltend. Wie im übrigen Deutschland, so sehen wir auch

in Baden die grossen Industricunternehmuugen reichliche Gewinne

ausschütten und dabei die Tendenz zutage treten, durch Erhöhung des

Aktienkapitals ihren Aktionären besondere Vorteile zuzuwenden.
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Aus der Zahl der unterstützten Erwerbslosen ergibt sieh, dass die Lage
des badischen Arbcitsmaikts im Laute des Monats Juni sieh ein klein wenig
geixsscrt hat. Die Abnahme der Erwerbslosenziffer ist insbesondere auf eine

lebhaftere Nachfrage seitens des Baugewerbes zurückzuführen, was eine Folge
der bereits früher gemeldeten bedeutenden Zuschüsse aus Reichs-, Staatsund

Gemeindemitteln ist. Auch andere Berufe zeigten sieh etwas aufnahmefähiger

als bisher. Die Zahl der ganz Erwerbslosen betrug Ende des Monats
noch 4057; an Erwerbslose wurden in der letzten Woche 295,800 Mark, an
Kurzarbeiter 41,200 Mark ausbezahlt. Die Nachfrage nach Knechten und
Mägden in der Landwirtschaft war ziemlieh rege. Im badisehen Oberland
konnten nicht alle offenen Stellen besetzt werden. Dagegen ist die Lage in der
Metall- und Maschineiiiiulustrie im allgemeinen noch recht unbefriedigend.
In der Pforzheimer Sehmuckwarcnindusb.ie ist ein kleiner Rückgang in der
Zahl der Kurzarbeiter zu verzeichnen. Der Beschäftigungsgi ad in der
Textilindustrie hat sieh gebessert, seitdem die Arbeit nunmehr fast in allen Betrieben,
die vom Streik betroffen waren, wieder aufgenommen wurde. Im Wiesental
besteht Nachfrage nach Arbeitskräften, besonders für die Seidenindustrie.
Papier-, Loder- und Holzgewcrbe zeigen keine Veränderung. In der Kon-
servenfabrikation machte sich der Saison entsprechend ein regerer Geschäftsgang

und damit eine erhöhte Nachfrage nach weiblichen Arbeitskräften
geltend. Das Bierbrauergewerbe weist ebenfalls, eine Folge der wärmeren
Jahreszeit, einen verbesserten Beschäftigungsgrad auf. Die Tabakindustrie
"-1 nach wie vor mittelmässig beschäftigt. Im Handelsgcwerbe herrsehte,
w.'c bisher, starke Nachfrage nach flotten Stenotypistinnen, während männliches

kaufmännisches und technisches Personal nach wie vor schwer
unterzubringen ist. Infolge Auftragmangels mussten einige Betriebe eingeschränkt
werden, darunter auch das Mannheimer Strebelwerk.

Der Streik im badisehen Textilgewerbe, der mehrere Monate gedauert
hatte und mit äusserster Erbitterung geführt winde, ist durch einen
vorläufigen Schiedsspruch eingestellt worden, eine definitive Regelung ist aber
noch nicht erfolgt. Der Kampf dreht sich in der Hauptsache noch um die
48-Stundenwoche und um die Ausdehnung der Akkordarbeit, welche die
Arbeitgeber verlangen. Sie begründen ihre Forderung damit, dass im Jahre
1919 das Zugeständnis der 46-Stundenwoehe nur unter der Voraussetzung
gemacht worden sei, dass es im Friedensschlüsse gelingen werde, eine allgemeine
Beschränkung der Arbeitszeit für die Textilindustrie auf 46 Woehenstunden
auch m den als Konkurrenten in Betracht kommenden Ländern (lies Schweiz
und Elsass) herbeizuführen, was aber nicht eingetroffen sei.

Kosten der Lebenshaltung in Mannheim. Zufolge den vom Mannheimer
Lebensmittelamt vorgenommenen Erhebungen stellt sich die Mannheimer
Generalindexziffer auf 1243,6, d. h. die Verbraucherpreise sind im Durchschnitt

etwa 12% mal so hoch wie vor dem Kriege. Gegenüber dem Vormonat
hat sich der Preisstand wieder um 0,3 erhöht. Dieses erneute Anschwellen
der Preise ist wohl ausschliesslich der Verschlechterung der Valuta
zuzuschreiben, welche eine Preiserhöhung einiger wichtiger Lebensmittel aus dem
Auslande zur Folge hatte. Wenn einerseits auch im Berichtmonal einzelne
Fleischsorten im Preise nochmals zurückgegangen sind, wie z. B. Schweinefleisch

um 6,2, Kalbfleisch um 14,3 %, so sind dagegen andere Nahrungsmittel

wieder wesentlich teurer geworden, z. B. Schweineschmalz um 10%,
E'-ben um 10, Reis um 11, Eier um 5 %. Auch die Gemüse- unci ObsLprcise
müssen als sehr hoch bezeichnet werden. Keine Aenderung im Preis haben
erfahren: Brot, Mehl, Rindfleisch, Hammelfleisch, Pferdefleisch, Wurst,
Nudeln, Milch, Zucker, Essig, Kakao, Kaffee usw. In der Gruppe Bekleidung
ist eine Preissenkung nicht cingci> u n. ebenso ist es in der Gruppe Wohnung
bei der bisherigen Ziffer geblieben. Eine schwankende Preisgestaltung ist
in der Gruppe Heizung und Beleuchtung festzustellen. Infolge Wegfalls des

Kleinwasscrzuschlags und der dadurch bedingten Ermässigung der
Schiffsfrachten konnten die Kohlenpreise um ein weniges herabgesetzt werden. Die
Preissenkung beträgt bei Gaskoks 3,3, bei Briketts 3,9, bei Anthrazit 8,1
und bei Nusskohlen 9,3 %. Petroleum ist noch 32% mal und Gas 11% mal
so teuer wie in der Vorkriegszeil.

Die von verschiedener, auch von Rc-giei ung.->.-eile, gemachten Versuche,
einen Weg zur Erleichterung der Notlage der Valniasehuldner ausfindig zu
machen, haben nach Verhandlungen mit Vertretern der Schweizergläubigerbanken

zu einer Organisation der Valutaschuldner geführt. Diese Org' ligation,

welche in vereintem Vorgehen zusammen mit einer entsprechenden Organisation

der Gläubiger auf das Ziel einer Abtragung der Schulden bzw. einer
Zinsendeekung hinarbeitet, ist als einziges .zurzeit brauchbares Mittel zur
Erleichterung der für viele Firmen unerträglich gewordenen Lasten erkannt
worden. Besonders die Handelskammern am Oberrhein, wo die meisten
Valutasehuldner sitzen, haben sich im Interesse ihrer Mitglieder für die
Organisation stark ins Zeug gelegt und die Hälfte der entstandenen Kosten zu
tragen sich verpflichtet.

Gesetzgeberisches. Am 14. Juni hat der Badische Landtag das sogenannte
badische Grundstücksperrgesetz zu Fall gebracht. Im Jahre 1919 war das
fragliche Gesetz geschaffen worden, um regulierend in den Grundstücksverkehr

einzugreifen und zu verhindern, dass die Preise für Grund und Boden
durch die Geldentwertung ins uferlose getrieben und dass Grundstücke nicht
in befremdlichem Masse dem ausländischen Kapital überantwortet werden.
Das Gesetz erreichte dies durch die Bestimmung, dass Reehtsänderungen
im Grundstückwesen erst dann in das Grundbuch eingetragen werden durften,
naehdem das Bezirksamt die Genehmigung erteilt hatte. Zudem war im Sperrgesetz

Vorkaufsrecht und Enteignungsrecht des Staates enthalten. Das
Sperrgesetz hat eine jährliche Geltungsdauer mit jährlicher Erneuerung.
Um seinen Weiterbestand zu sichern, war ein neuer Entwurf ausgearbeitet
worden, der die in der Praxis erkannten Härten und Uebelstände beseitigen
sollte. Dieser Entwurf, dessen Annahme für vollkommen gesichert galt, wurde
im Plenum durch einen Teil des Zentrums und der Demokraten, in Verleugnung
ihres sozialen Gewissens, abgelehnt. Seitdem hat eine wilde Spekulation,
besonders in städtischen Grundstücken, eingesetzt.

Der Badisehe Landtag hat die von der Regierung vorgelegten
Gesetzentwürfe über die Landeselektrizitätsversorgung und die Neekarkanalisierung
einstimmig angenommen. Durch das erstere Gesetz wird das Staatsministerium
zur Gründung einer Aktiengesellschaft mit einem Grundkapital von 30
Millionen Mark ermächtigt. Sämtliche Aktien sollen in den Besitz des Staates
übergehen; die Aktiengesellschaft ihrerseits soll dann Obligationen herausgeben.

In die Aktiengesellschaft einbegriffen werden: die Oberrhein-Kraft-
weike mit der zu errichtenden Schluchseetalsperre, das bereits bestehende,
aber zu weiterem Ausbau vorgesehene Murgwerk und letzten Endes das
Grossdampfwerk in Mannheim.

Auf Grund des zweiten Gesetzes beteiligt sich Baden an der zur Erbauung
des Neekarkanals gegründeten Neekaraktien-Gesellsehaft in Stuttgart durch
Zeiehnung von Aktien im Nennwert von 17% Millionen Mark. Im Fall von
Kapitalerhöhungen kann sich die Beteiligung Badens bis auf das Doppelte
erhöhen. Mit dem Deutsehen Reich, den Staaten Württemberg und Hessen
übernimmt Baden für die Anleihen der Aktiengesellschaft bis zum Höehst-
betrage von 600 Millionen Mark die gesamtschuldnerisehe Bürgschaft gegen
eine Rückbürgsehaft des Reichs und Württembergs. Auch diese Unternehmung

ist dazu berufen, einesteils den für SüdWestdeutschland billigen Wasserweg

und anderseits die an Stelle der immer spärlicher werdenden Kohle für
die Industrie benötigte elektrische Kraft zu schaffen.

Transvaal — HandelsauskUnfte
(Mitteilung des schweizerischen Nachwcisburcau für Bezug und Absatz von Waren

in Zürich.)
Der Schweizer Konsul in Johannesburg (Transvaal) Herr Dr. P. Pettavel,

der sich gegenwärtig in der Schweiz befindet, ist bereit, in der nächsten Zeit
in unserem Bureau allfälligen Interessenten der Schweizer-Industrie und des
Handels zur Verfügung zu stehen. Anmeldungen, mit genauer Angabe der
Wünsche sind bis Samstag, 30. Juli an das Schweizerische Nachweisbureau
für Bezug und Absatz von Waren, Börsenstrasse 10, Zürich, einzusenden.

* «*

Transvaal — Renseiynements commercianx
(Avis du Bureau suissc de renseignements pour l'achat et la vente de

merchandises ä Zurich.)
Le Consul de Suisse ä, Johannesburg (Transvaal) Dr. P. Pettavel, actuelle-

ment en Suisse, se met ä la disposition de3 industriels et oommergants suisses,
ces temps prochaine ä notre Bureau. S'adiesser, jusqu'ä samedi, le 30 juillet,
au Bureau Suisse de renseignements pour l'achat et la vente de marehandises k
Zurieh, Rue de la Bourse 10, en indiquant la nature des questions k traiter.

Annoncen - Regit:
fVBLKIITAS A. G, Anzeigen - taonces - Anniwzi R6gie des annonees:

PUBLICITA8 8. A.

MMMI MMi
Infolge Rücktrittes des bisherigen Inhabers ist

die Stelle des -2156

Direktors
der Hiipoiheharbanli in Ulinierihur

auf Frühjahr 1022 neu zu besetzen.
Bewerber mit erstklassiger banktechnischer

Bildung wollen ihrs Anmeldungen dem Präsidenten
des Verwallungsrates Herrn Architekt Völki in
Winterthur bis 1. August a. c. einreichen,

WInterthur, den 18. Juli 1921.

Der Verwaltnngsrat.

Eieblriziidisuierh Olten-Aarburg fl-B. Ölten

Gemäss Beschluss der Generalversammlung der Aktionäre vom
15. Juli 1921 wird der für das mit 31. März 1921 abgelaufene Rechnungsjahr

fällige Coupon Nr. 25 pro 1920/21 der Aktien Nr. 1—4000, Coupon
Nr. 5 der Aktien Nr. 4001—22000 mit Fr. 35 und Coupon Nr. 5 der
Aktien Nr. 22001—30000 mit Fr. 7 hei nachstehenden Stellen kostenlos
einkassiert: -2119 (868 On)

in Zürich: bei der Aktiengesellschaft Leu & Co.
> > Schweiz. Kreditanstalt.
• • Schweiz. Bankgesellschaft,

in Winterthur: > > Schweiz. Bankgesellschaft,
in Solothurn: > » Solothurner Kantonalbank,
in Aarau: > > Schweiz. Bankgesellschaft,
in Baden: • > Schweiz. Bankgesellschaft,
in Luzern: » > Luzerner Kantonalbank,
in Ölten: > > Ersparniskasse.

» > Gesellschaftskasse.
Ölten, den 15. Juli 1921.

Für den Verwaltangsratt
Der Präsident: Dr. W. Boverl.

Comqagnle du Chemln de Fer Ueuey - Chexbres
Le eonscll d'adminlstration eonvoque l'assemblAe g6n6rale des action*

nairei pour vendredl 5 ooftt 1921, ä 10 heures du matln, ä l'Hötel-de-Vlllo do Vevey.
Rapport du conscil d'adminlstration et des contröleurs pour l'exerelee 1920. Diseusslon
et votatlon sur les conclusions de ces rapports. Fixation du dividende. Election des
contröleurs. Proposition Individuelles. Le bllan, le compte de profits et pertes et
le rapport des contröleurs sont döposös k Vevey, au Crödlt du Ldman, qui döllvre
let cartes d'admlsslon k l'assemblöe. -2172 (79810 V)
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Haben Sie

Bedarf in

8? so wenden Sie sieh in
Ihrem eigenen Interesse direkt an
eine Spczialfabrik in diesen
Artikeln, welche allein Sie in allen
Teilen vorteilhaft bedienen kann.
Verlangen Sie Muster, Offerle
oder Yertreterbesuch von der

Erste Schweizer
Blocksfabrik lichtensteig

TELEPHON Nr. II

(Bonbonnes &
Demyohns)

GebiaDda- S Tranipart - Kärbe

für die Industrie (186 H) '466

Peddig-Robrinöbel

Faillje, gestillte laitenmöbel

Cuoilill-IIiiili Sc Oie.
üorbvirta- & Bahrmöbel-Fabrik Ifirchhirg (Boa

Internationale Transporte

Gebrüder Weiss ßregenz
Bachs, St. Margretheil, Romaushora, Wien,
Bladenz, Feldkirch, Uornblra, Liadaa,

Facbgemtisse Verzollungen
Feste Transportübernahmen nach allen Bichtungen

Regelmässige Ssmmelverkelire nach
Wien ab St. 9fargrethen nnd Buche
sowie In umgekehrter Richlnng.

INTERNATIONALE TRANSPORTE

ROTHENBERGER & CO DVCRS
UIIIUIIIilllllllllllllllinilllllllll!l|lilll!IlllllllllllimilllllllllllllM^

VERTRETER DER FIRMA

E6EU & Comp.. WIEN
BMptaniiDniMiiiiintiiiiiiiniit)iiiMiiinp|«cimtiiMiniminimmii'n-ii'mriiifffMni«HiMni'M:kmm>iH(]HawinmKBi

Beiiorganlilerie Sammelverkehrt
mit beschleunigten Lieferfristen nach: Wien,

Budapest, Arad, Temesvar, Krakau, Warschau, Lemberg

Spezlalverkehre nach; Agram. Belgrad, Bukarest, Sofia

OrriZIELLE
WIENER

SPEDITEURE DER
MUSTERMESSE

Löwenbrau Picfihon A.O., Dicflhon
Ausserordentliche Generalversammlung der Aktionäre

Montag, den 8. August 1921, 17 Uhr
Im Hotel zum „Goldenen Sternen44 in Zürich I

TRÄKTANDEN:
Neuwahl eines Verwaltungsratsmitgliedes.

Die Stimmkarten können gegen Ausweis des Aktienbesitzes bis
zum 5. August 1921 im Bureau der Gesellschaft bezogen werden.

Dletlkon, den 21. Juli 1921. Für den Verwaltungsrat:
|2178 J. Reiff?.

immobiiienfienosseiisciiaii „ Geduld", Zurich

Ausserordentliche Generalversammlung der Geeossenschelter
Montag, den 8. August 1921, 17% Uhr

im Hotel zum „Goldenen Sternen44 in Zürich I
TRAKT ANDEN :

Neuwahl des Vorstandes.
An der Generalversammlung sind nur die in dem bei der Firma

Schoop, Reiff & Cie., Bahnhofstrasse 69, Zürich I, deponierten
Genossenschaftsregister eingetragenen Mitglieder stimmberechtigt.
Vertretung durch einen anderen Genossenschafter ist auf Grund schriftlicher

Vollmacht zulässig. ;2179

Zürich, den 21. Juli 1921. Für den Vorstandt
J. Reiff.

Hoielpossensciiali zum „Goldenen Stern", Zurich

Ausserordeeiiiche Generalversammlung der Genosseoschalter

Montag, den 8. August 1921, 18 Uhr
Im Hotel zum „Goldenen Sternen44 in Zürich I

TRAKTANDEN:
Neuwahl des Vorstandes.

An der Generalversammlung sind nur die im Genossenschaftsregister

eingetragenen Mitglieder stimmberechtigt. Vertretung durch
einen anderen Genossenschafter ist auf Grund schriftlicher Vollmacht
zulässig. Das Genossenschaftsregister ist bei der Firma Schoop, Reiff
& Gie., Bahnhofstrasse 69, Zürich I, deponiert. -2180

Zürich, den 21. Juli 1921. Für den Vorslandt
J. Reiff.

Compngnie des Chemins de Per Electriques Ueueysans
Lc conscil d'ndniinistration convo(|ue l'assemblee generals des action-

naires pour vcndrcdi 5 aoüt 1921, :i 10V£ hcurcsdu matin A l'IIötol-de-Vllle de Vevey.
Rapport du conscil d'administration et des contrölcurs pour I'cxcrcice 1920. Discussion
et votation sur les conclusions de ccs rapports. Election d'un administrateur et des
contrölcurs. Propositions individuelles, Lc bilnn, lc comptc de profits et pertes et le
rapport des contrölcurs sont döposös A Vcvey, au Crödit du Löman, qui dölivrc les
cartes d'adinission A l'assemblöc. -2171 (79809 V)

KOHLEN
dfrecte Lieferungen an
DNDUSTRIEt. HÄNDLER,

LC1?
KOHLEN-JMPORT
BAS EL* ST.GALLEN

TE L EG R., ADR: 3PECO
TCLEPHON : BASEL 46.57

GASKOKS
aus schweizerischen Gaswerken ist im
Preise stark reduziert worden. Man
verlange auch von den Händlern und
Konsumvereinen ausdrücklich
Gaskoks und sehe darauf, dass man -33
nicht einen vom Ausland stammenden

Auslesekoks
erhält, der minderwertig ist.
Wo am Orte kein Gaswerk
besteht, wende man sich an den

Verband SchweizerischerGaswerke,Zürich
(Postfach Hauptpost)

wo Jede gewünschte Auskunft erhältlich 1st.

Universal*
Tasten-Reclienmciscluiie
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multiplizier!
subtrahiert

dividiert

addiert fFA'

Genratrertneb für die Schweiz.

ERNST JOST - ZÜRICH a
SchanzengTQten 26 :*: Telephon Selnau 3470
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SGliuieizerische seethalDahn • Geseiiseiiait
Laut Beschluss der Generalversammlung vom 15. Juli 1921 wini

an die Prioritätsaktionäre ä conto rückständiger kumulativer Di> i

denden auf den Prioritätsaktien Nr. 1—9000 eine Dividende ve-n
5 % mit Fr. 10 gegen Einlieferung Yon Coupon Nr. 4 ausbezahlt.

Die Auszahlung erfolgt bei: der Schweiz. Bankgesellschaft, Zürich;
der Schweizerischen Kreditanstalt, Zürich; der Aktiengesellschaft
Leu & Gie., Zürich; HH. Hofmann & Gie. A. G. Bank, Zürich; der
Gesellschaftskasse in Hochdorf. -2151 (3765 Lz)

Hochdorf, den 18. Juli 1921.
Die Betriebsdirektion.

1.

O.
4.

H.M (0i. fl. j fiimiwenlaHl, Iiiridi

Einladung zur ordeniiiciien Generalversammlung der AKtionäre

anS Montag, den 8. Augast 1921, vormittags 11 Uhr
im Bureau der Gesellschaft, Katteigasse 19, Zürich

TRAKTANDEN:
Abnahme des Geschäftsberichtes, der Berichterstattung der
Kontrollstelle und der Jahresrechnung per 31. März 1920,
sowie Decharge-Erteilung an die Verwaltung.
Beschlussfassung über Verwendung des Reingewinnes.
Wahl der Rechnungsrevisoren,
Verschiedenes. '2177

Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung und Bericht der Revisoren
liegen den Aktionären vom 27. Juli 1921 an zur Einsicht auf unserm
Bureau auf.

Die Eintritts- und Stimmkarten können gegen Ausweis des
Aktienbesitzes vor Beginn der Generalversammlung bezogen werden.

Zürich, den 21. Juli 1921.
Der Verwaltnngsrat«

Mute de PMes Sl Frihouro
Messieurs les actionnaires sont convoques en

nssemWde jAnüale ordinaire
lnndi, 1er aoüt 1921, ä 2% heures aprfes«midl

an Restaurant des Charmettes, k Fribonrg
ORDRE DU JOUR:

1. Rapport du conseil d'administration sur l'exercice 1920/21.
2. Rapport des verificateurs des comptes.
3. Votation sur les conclusions de ces rapports.
4. Nomination d'un membre du conseil d administration.
5. Nominations statutaires. -2154 (4390 F)

Le bilan, le compte de profits et pertes ainsi que Je rapport des
vörificateurs des comptes sont ä la disposition des actionnaires au
bureau des Moulins de Pörolles S. A., ä Fribourg, dös le 23 juillet.

Les cartes d'admission ä l'assemblee seront dölivrees au möme
endroit sur presentation des titres ou justification de propriöte,
jusqu'au 30 juillet inclusivement.

Fribourg, le 22 juillet 1921,
Le conseil d'administration.
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